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WocheAuflage: 40.500 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Friedrichsdorf
mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, Burgholzhausen, Köppern und Seulberg
sowie die Stadt Bad Homburg mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim,
Kirdorf, Ober-Eschbach und Ober-Erlenbach.
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Friedrichsdorf (fch). Bei dieser 
Nachricht hätten 1861 und in den 
folgenden Jahrzehnten die Drähte 
des neu erfundenen Telefonapparates 
sicherlich geglüht. Mit Hilfe der neuen 
Technik hätte sich die Nachricht wie 
ein Lauffeuer verbreitet, dass eine 
junge Wissenschaftlerin den mit 
10 000 Euro dotierten Johann Philipp 
Reis-Preis für eine herausragende, 
innovative Veröffentlichung auf 
dem Gebiet der Nachrichtentechnik 
verliehen bekam.

Vergeben wird die Auszeichnung alle zwei Jah-
re von den Städten Friedrichsdorf und Gelnhau-
sen, dem Verband der Elektrotechnik, Elektro-
nik und Informationstechnik (VDE) und der 
Deutsche Telekom. Bürgermeister Lars Keitel 
überreichte den Preis im Rathaus an Professorin 
Dr. Ing. Antonia Wachter-Zeh. Die 38-Jährige 
hat an der Technischen Universität München die 
Professur „Codierung für Kommunikation und 
Datenspeicherung“ inne. Sie forscht an fehler-

korrigierenden Codes und deren Anwendung in 
der Datenübertragung, -sicherheit und -speiche-
rung. IT-Sicherheit und Datenschutz sind wich-
tige Themen angesichts zunehmender Cyberkri-
minalität, die mit hohen Lösegeldforderungen 
einhergeht. Die wirtschaftlichen Schäden und 
durch die Hacker verursachten Ausfälle betref-
fen alle Lebensbereiche und Branchen. Durch 
digitale Schadsoftware bedroht sind Firmen, 
Banken, Versicherungen, Privatpersonen, Kom-
munen, Krankenhäuser, Infrastruktureinrichtun-
gen und viele weitere Bereiche. Angesichts im-
mer leistungsfähigerer Computer, die auch für 
kritische Infrastruktur genutzt werden, und dem 
zunehmenden Einsatz Künstlicher Intelligenz 
(KI), ist die Verschlüsselung von Daten, das 
Schließen von Schwachstellen in Systemen, die 
Verhinderung von Attacken auf sensible Daten 
und die Erhöhung von Datensicherheit von 
enormer Bedeutung. Bürgermeister Keitel be-
stätigte, dass Cyberattacken auf Kommunen zu-
nehmen. Die Angreifer sind immer da und sind 
den Attackierten voraus. Mit Phishing-E-Mails 
öffnen sie die Tore ins System und verschlüsseln 
Daten. Die Forderung der Hacker lautet: „Geld 
her oder die Daten sind weg!“ Hinzu kommt, 
dass während Corona Machbarkeit und Schnel-
ligkeit beim „Home Of�ce“ in vielen Unterneh-
men wichtiger waren als Sicherheit. Aus den 
genannten Gründen sind Investitionen in Tech-
nik und Know-how ebenso wichtig wie das For-

schen für IT-Sicherheit und Datenschutz. Anto-
nia Wachter-Zeh hat zum Stand der Technik in 
der Nachrichtentechnik vor allem mit Beiträgen 
zur Codierungstheorie und Sicherheit beigetra-
gen. Ihre Forschung befasst sich mit Codierung 
und Kryptographie, mit einem aktuellen 
Schwerpunkt auf Post-Quanten-Kryptographie, 
Codierung für DNA und verteilter Datenspei-
cherung sowie Privacy für codierte Berechnun-
gen mit Anwendung auf maschinelles Lernen. 
Die Wissenschaftlerin nutzt grundlegende, ma-
thematische Eigenschaften wie algebraische 
Codes, um aktuelle Probleme in den Bereichen 
Sicherheit, Datenschutz, Speicherung und Kom-
munikation zu lösen. Dazu gehört die Beschäf-
tigung mit algebraischen Codekonstruktionen 
und ef�zienten Algorithmen zu deren Decodie-
rung. Sie forscht an Codes zur zuverlässigen 
Speicherung von Daten in nicht-�üchtigen Spei-
chermedien und zur Datenspeicherung in ef�zi-
enten verteilten Datenspeichersystemen. Auch 
die Korrektur von „Insertions“ und „Deletions“, 
sichere Datenspeicherung und wie diese mittels 
Code-basierten Kryptosystemen erreicht wer-
den kann, auch für „Private Information Retrie-
val“ fallen in ihr Forschungsgebiet. Antonia 
Wachter-Zeh leistet mit ihrer Forschung einen 
zentralen Beitrag, damit wichtige und kritische 
Infrastruktur vor dem Mitlesen und Datenmani-
pulationen geschützt und steigende Datenmen-
gen zuverlässig geschützt werden.

Ein Preis für die Heldin des Datenschutzes

Bürgermeister Lars Keitel gratuliert Professorin Dr. Antonia Wachter-Zeh zum Johann Philipp Reis-Preis (benannt nach dem Friedrichsdorfer 
Telefoner�nder Philipp Reis) für eine herausragende, innovative Veröffentlichung auf dem Gebiet der Nachrichtentechnik. Foto: fch

Wohnung der Woche

Interessiert?
Infos auf Bauen & Wohnen

Carsten Nöthe
Ihr erfolgreicher Immobilienmakler 

mit 25 Jahren Berufserfahrung! 

   Kompetenz
+ Diskretion
+ Erfahrung
+ Engagement
+ Zuverlässigkeit

= Erfolg!!!

Kostenfreie Marktwerteinschätzung
Garantiert kein Besichtigungstourismus

Alles kommt aus einer Hand
Schenken auch SIE mir Ihr Vertrauen!

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe-immobilien.de

Herren-von-Eppstein-Str.18 · Bad Homburg

Freitag, den 17.11.
9 bis 22 Uhr geöffnet

Sonntag, den 19.11. 

11 bis 17 Uhr geöffnet

LICHTERFEST
AM FREITAG

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de

*An Sonntagen nur Verkauf 
von Pflanzen mit passendem 

Zubehör und Floristik.
An Feiertagen geschlossen.

Mo. - Do.: 9 - 19 Uhr    Fr.: 9 - 22 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr    So.: 11 - 17 Uhr*

An den Drei Hasen 3 · 61440 Oberursel (Ts)
autohauskoch.com

AUDI · VW · SEAT · SKODA · VW Nutzfahrzeuge

Ihr Autohaus-Koch-Team
freut sich auf Sie!

www.stadtwerke-bad-homburg.de

NATÜRLICH VON HIER               

Zahnarztpraxis Dr. Leonardo Dude
Zerti� zierter Spezialist für Paradontologie & Implantologie

Terminvereinbarung zur Implantatberatung unter

www.zahnarztpraxis-dude.de
Landwehrweg 1, 61350 Bad Homburg

Telefon: 06172-32424

TUNING 
SERVICE

INSPEKTION
REPARATUR

AUDI · VW · SEAT · SKODA

OETTINGER Sportsystems GmbH 
Max-Planck-Str. 36 · 61381 Friedrichsdorf 
Tel. (06172) 9533-33 · info@oettinger.de

JAHRES- 
INSPEKTION

 85,– €
(zzgl. Teile)
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Ausstellungen
„Kaiserliche Appartements“, Dauerausstellung im 
Königs�ügel, Schloss Bad Homburg, dienstags bis 
sonntags 10-16 Uhr
„120 Jahre Harley Davidson“, Jubiläumsausstel-
lung im Central Garage Automuseum, Niederstädter 
Weg 5, mittwochs bis sonntags 12-16.30 Uhr, an al-
len Feiertagen geschlossen, (bis Ende Januar 2024)
„244ff – Von Friedrich bis Ferdinand“, Dauer-
ausstellung in der historischen Bibliothek, Schloss 
Bad Homburg, dienstags bis sonntags 10-16 Uhr
„Vom Abakus und anderen Techniken zum Com-
puter“, Sonderausstellung im Gonzenheimer Muse-
um im Kitzenhof, Am Kitzenhof 4, sonntags 15-17 
Uhr (außer in den Ferien), Anmeldung auch wochen-
tags bei Heinz Humpert unter 06172-450134
„Freiheit und Abenteuer – Erinnerung an über 
100 Zeltlager“, Sonderausstellung im Kirdorfer Hei-
matmuseum, Am Kirchberg 41, sonntags 15-17 Uhr
„Schulausstellung“, Dauerausstellung im Museum 
der Heimatstube Ober-Erlenbach, Am Alten Rathaus 
9, jeden ersten Sonntag im Monat von 15-17 Uhr oder 
nach Anmeldung
„Josef Baumann und die Geschichte der Lehr- 
und Versuchsanstalt in Ober-Erlenbach“, Heimat-
stube Ober-Erlenbach, Am Alten Rathaus 9, erster 
Sonntag im Monat von 15-17 Uhr oder nach Verein-
barung
„Alles Banane“, Artlantis-Künstler mit Bananen-
sprayer Thomas Baumgärtel, Galerie Artlantis, Tan-
nenwaldweg 6, freitags 15-18 Uhr, samstags und 
sonntags 11-18 Uhr, (bis 3. Dezember)
„Wechselspiel“, abstrahierte Landschaften von Hen-
rike Klopf�eisch, Kulturzentrum Englische Kirche, 
samstags und sonntags von 11-14 Uhr und eine Stun-
de vor Beginn von Veranstaltungen, (bis 17. Dezem-
ber)
„Historische medizinische Instrumente – Sammlung
Dr. med. Andreas Frydrych“, Foyer Hochtaunus-
Kliniken, (bis Dezember)
„Sand. Ressource, Leben, Sehnsucht“, Museum 
Sinclair Haus, Löwengasse 15, dienstags bis freitags 
14-19 Uhr, samstags, sonntags und feiertags 10-18 
Uhr, (bis 11. Februar 2024)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen

Donnerstag, 16. November
Kabarett, „Gerade nochmal gutgegangen“ mit Anka 
Zink, Kulturzentrum Englische Kirche, 20 Uhr

Freitag, 17. November
Bundesweiter Vorlesetag, mit OB Alexander Het-
jes, Stadtbücherei, Dorotheenstraße 24, 11 Uhr
Vortrag, „Ganz einfach Chinesisch! Einblicke in 
eine faszinierende Sprache und Schrift“ mit Dr. Mei-
ling Jin, Verein zur Förderung der Freundschaft zwi-
schen Bad Homburg und Lijiang, Zum Alten 

Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Notrufe
Polizei   110
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon 
„Gewalt gegen Frauen“ 08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111
0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale 06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Vordertaunus 
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags bis freitags 19 bis 24 Uhr
samstags, sonntags, feiertags und an 
Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt 
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD 
Frankfurt-West/Main-Taunus 
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 16. November
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130 + 35251

Freitag, 17. November
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-71862

Samstag, 18. November
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten, 
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Sonntag, 19. November
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Montag, 20. November
Nord Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Dienstag, 21. November
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 32, Tel. 06172 -22227

Mittwoch, 22. November
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Donnerstag, 23. November
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim, 
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Freitag, 24. November
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Taunusstraße 24a, Tel. 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf-Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Samstag, 25. November
Liebig-Apotheke, Bad Homburg,
Saalburgstr. 157, Tel. 06172-31431
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Sonntag, 26. November
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Schlachthof, Urseler Straße 22, 19 Uhr
Vernissage, „Wechselspiel“, abstrahierte Landschaf-
ten von Henrike Klopf�eisch, Kulturzentrum Engli-
sche Kirche, 19 Uhr
Lesung, „Papierkinder“ mit Julia Kröhn, Pfarrheim 
Familienkirche Herz Jesu, Gartenfeldstraße 47, 19 
Uhr
Show, „Ei Gude wie?“ Deutsches Äppelwoi-Theater, 
Schwedenpfad 1, 20 Uhr

Samstag, 18. November
Konzert, Eschbach Singers und „Sunday Swing“, 
Vereinshaus Gonzenheim, Am Kitzenhof 4, 19.30 
Uhr
Eröffnungssitzung, Carnevalverein Heiterkeit, Bür-
gerhaus Kirdorf, Stedter Weg 40, 19.31 Uhr
Musical mit Angelika Milster, „Milster  singt Musi-
cal“, Kurtheater, 20 Uhr
Konzert, Folk und Jazz mit „Leléka“, Speicher, Am 
Bahnhof 2, 20 Uhr 
Show, „DA-DA-DA – der Märchenprinz“, Deutsches 
Äppelwoi-Theater, Schwedenpfad 1, 20 Uhr

Sonntag, 19. November
Tauschtag, Verein für Briefmarkenkunde Bad Hom-
burg, Vereinshaus , Am Kitzenhof 4, 9.30 Uhr
Musical, „Hier stehe ich, ich kann nicht anders“, Mar-
tin-Luther-Musical mit den „MusicKids“, Kirche „Zur 
Himmelspforte“, Ober-Eschbacher Straße 76, 16 Uhr

Veranstaltungen

Freitag, 17. November
Kabarett, „Sittenstrolch“ mit Mathias Tretter, Forum 
Friedrichsdorf, 20 Uhr
Ü40-Disco, DJ Rolf legt Rock, Dance und Partyclas-
sics auf, Garniers Keller, ab 21 Uhr

Samstag, 18. November
Basar, „Rund um das Kind“, Elterninitiative „Alte 
Schule Seulberg“, Philipp-Reis-Schule, 12.30-15 Uhr

Sonntag, 19. November
Zentrale Gedenkstunde des Kreises zum Volkstrau-
ertag, Stadt Friedrichsdorf und Kreisverband Hoch-
taunus des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge, Trauerhalle, Waldfriedhof Köppern, Wingertstra-
ße 53, 14 Uhr
Konzert, Reihe Seulberger Barock, „Stabat Mater“, 
evangelische Kirche Seulberg, 17 Uhr 

Donnerstag, 23. November
Kabarett, „Unfreiwillig komisch, Kabarett zum 
Wegschmeißen“ mit Henning Ruwe und Martin Va-
lenske, Garniers Keller, 20 Uhr

Samstag, 25. November
Folk-Konzert, „Shebeen Connection“, Garniers Kel-
ler, 20 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

   
Keine Vorstellung
Donnerstag

Weißt du noch
Freitag 17 Uhr + Dienstag 20 Uhr

Ingeborg Bachmann – Reise in die Wüste
Samstag + Mittwoch 20 Uhr, Sonntag 17 Uhr

Die unwahrscheinliche Pilgerreise   
des Harold Fry
Freitag + Sonntag 20 Uhr

Neue Geschichten vom Pumuckl
Samstag 15 Uhr

Das Kombinat
Samstag 17 Uhr + Montag 20 Uhr

Checker Tobi – Reise zu den �iegenden Flüssen
Sonntag 15 Uhr

   

Sonntag, 26. November
Kindertheater, „Stille Weihnacht“ mit dem Theater 
Rotes Zebra, Garniers Keller, 11 Uhr

Konzert, Messa da Requiem von Verdi, Bachchor 
und Münchner Konzertchor, Erlöserkirche, 17 Uhr
(h)ora – Stunde der Kirchenmusik, Vokalensemble 
„La Cappella“ und Organist David Nebel, St. Marien, 
17 Uhr
Konzert mit Violincello und Klavier, Deutsch-Rus-
sische Brücke, Kulturzentrum Englische Kirche, 19 
Uhr

Dienstag, 21. November
Solo-Theater und Kabarett, „Wo kommen wir 
her?“ mit Alfons, Kurtheater, 17.30 Uhr

Mittwoch, 22. November
Eröffnungskonzert, Lev Natochenny Piano Festival, 
Kulturzentrum Englische Kirche, 19 Uhr

Donnerstag, 23. November
Vortrag, Klinikforum in den Hochtaunus-Kliniken, 
Thema: Urologische Tumorbehandlung mit moderns-
ten Operationssystemen von Dr. med. Jon Jones, Fo-
yer Hochtaunus-Kliniken, Zeppelinstraße 20, 18 Uhr
Infoabend für das Beru�iche Gymnasium, Maria-
Ward-Schule, Weinbergsweg 60, 19-20.30 Uhr
Buchvorstellung, „Das Geschenk des Orest“ von 
Bernhard Jussen, Forschungskolleg Humanwissen-
schaften, Anmeldung per E-Mail an anmeldung@
forschungskolleg-humanwissenschaften.de, Am 
Wingertsberg 4, 19 Uhr

Poetische Begleitung durch das Jahr
„Kalender gibt es viele“, sagt Barbara Mich-
ler, die Tochter von Elli Michler, „aber nur 
einen, der zum 25. Mal erscheint und gleich-
zeitig den 100. Geburtstag der Verfasserin sei-
ner Texte feiert.“ Die Dichterin und Autorin 
Elli Michler aus Bad Homburg wäre im Feb-
ruar 100 Jahre alt geworden, und ihre Tochter 
bewahrt ihr Andenken, indem sie jedes Jahr 
einen neuen Kalender mit den Worten ihrer 
Mutter zusammenstellt, der im Kawohl Verlag 
herausgebracht wird. Mit schönen Bildern 
versehen ist er als Wand- und Postkartenka-
lender erhältlich. In Elli Michlers Werken 
steckt Zuversicht und Mut, sie wirbt dafür, zu 
vertrauen und vor allem aber die Hoffnung 
nicht aufzugeben, besonders nicht die auf 
Frieden. Die Kalender können über jede 
Buchhandlung bezogen werden. Foto: rosa

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Königsweg 1 · 33617 Bielefeld
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Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen

Kur- und Louisen-Apotheke
Apothekerin Margit Kowalski 

Louisenstr. 77 | 61348 Bad Homburg
Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr | Sa. 09.00 - 18.00 Uhr

Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

     Do. 30.11.2023
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!

    06172 - 2 40 37

*keine Diagnostik

Weihnachtszeit im Molitor, 
mit hausgemachtem 

Glühwein und Plätzchen in 
romantischem Ambiente

Wir sind für Sie da,

wie nur eine Familie es kann

61350 Bad Homburg
Tel. (06172) 8020
www.hotel-molitor.de

Restau
rant
Café

  *5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km bzw. 8 Jahre 
Herstellergarantie auf die Fahrbatterie bis 160.000 km, Details un-
ter mitsubishi- motors.de/herstellergarantie 
Eclipse Cross Plug-in  Hybrid 4WD1 Energieverbrauch gewich-
tet, kombiniert 2,0 l Benzin/100 km und 17,5 kWh Strom/100 
km; CO2-Emission gewichtet, kombiniert 46 g/km; elektri-
sche Reichweite (EAER) 45 km, innerorts (EAER city) 55 km. 
Werte nach WLTP.**

** Alle Angaben wurden nach VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2018/1832 ermittelt. Der WLTP-Prüfzyklus hat den NEFZ-
Prüfzyklus vollständig ersetzt, sodass für dieses Fahrzeug keine NEFZ-Werte und keine CO2-Effizienzklassen 
vorliegen. Die tatsächlichen Werte hängen ab von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, 
Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc.; dadurch kann sich der Verbrauch erhöhen und die Reichweite 
reduzieren. Gewichtete Werte sind Mittelwerte bei durchschnittlichem Nutzungsprofil und täglichem Laden der 
Batterie. Weitere Informationen unter mitsubishi-motors.de/eclipse-cross-plug-in-hybrid 1 | Antrieb: 4WD 2.4 
Benziner 72 kW (98 PS), Elektromotoren vorn 60 kW (82 PS) / hinten 70 kW (95 PS), Systemleistung 138 kW (188 PS)

Der Eclipse Cross 
Plug-in Hybrid

Noch stylischer als Sondermodell Select
   18“ Leichtmetallfelgen
  Lenkradheizung
   Power- Sound-System
   360-Grad-Umge bungs kame ras

 Eclipse Cross Plug-in Hybrid 4WD1

Jetzt leasen!

Jetzt bei uns!

179 EUR/Monat2

2 | Eclipse Cross Plug-in Hybrid Select 4WD1 Leasingbeispiel (Stand: November Dezember 2023. Zinsänderungen
bleiben vorbehalten.): zugrunde liegender Fahrzeugpreis entspricht der unverbindlichen Preisempfehlung der
MMD Automobile GmbH, Friedberg, in Höhe von  48.980 EUR, Sonderzahlung 9.823 EUR, monatliche Rate 179,00
EUR, Laufzeit 48 Monate, Laufleistung p. a. 10.000 km. Freibleibendes Leasingangebot der MKG Bank, Zweig­
niederlassung der MCE Bank GmbH, Schieferstein 9, 65439 Flörsheim, zzgl. Überführungskosten.

B + O Automobilservice GmbH 
Zeilweg 2
61440 Oberursel (Taunus)
Telefon 06171-4088

Martinsumzug mit Wunsch für den Ortsteil

„Wer war Sankt Martin?“, fragt Pfarrerin Gundula Guist von der evangelischen Kirche Burg-
holzhausen. „Ein Soldat, ein Soldat!“, rufen die Kinder aufgeregt. „Und was hat er gemacht?“, 
erkundigt sich Guist weiter. „Er hat seinen Mantel geteilt“, wissen die Kinder. Mit dieser inter-
aktiven Erzählung der Geschichte von Sankt Martin und gemeinsamen Liedern beginnt der 
Abend des Sankt-Martin-Umzugs in der Evangelischen Kirche in Burgholzhausen. Die meisten 
Kinder kennen die Legende, aber es hilft, die Erinnerung wach zu halten, wenn Pfarrerin Guist 
mit den Kindern gemeinsam heraus�ndet, was es mit Sankt Martin auf sich hat. Gemeinsam 
geht es in einem großen Umzug, geführt von Sankt Martin auf seinem Pferd und der Feuerwehr, 
durch den Ortskern bis zur katholischen Kirche, wo die Besucher Punsch und Bratwürstchen 
am Martinsfeuer genießen können. Die meisten Besucher sind Familien mit Kindern aus Burg-
holzhausen, von denen viele das Thema „Sankt Martin“ bereits im Kommunions- und Kon�r-
mationsunterricht behandelt haben. Für Familie Morgner, die schon seit sieben Jahren das Fest 
besucht, ist die Geschichte von Sankt Martin eine besondere, die zeigt, dass Nächstenliebe und 
Großzügigkeit wichtige Bestandteile des christlichen Glaubens sind. Werte, die sie ihren Kin-
dern aktiv vermitteln möchten. Sie sind gemeinsam mit ihren Freunden, der Familie Przbilla, 
gekommen. Außer der christlichen Tradition ist das Fest für  beide Familien ein wertvoller 
Bestandteil der Dorfkultur und eine Möglichkeit, mit Freunden und Familie etwas zu unterneh-
men. Dies sei etwas, von dem sie sich in Burgholzhausen mehr wünschen würden, sagen die 
Morgners und die Przbillas: „Und ein Café in Burgholzhausen als Treffpunkt für alle Bürger 
wäre toll.“ Text/Foto: Julian Uhrhan

Viele Märkte stimmen weihnachtlich
Friedrichsdorf (fw). Bald ist es wieder soweit: 
Die Adventszeit beginnt und die weihnachtlich 
beleuchtete Innenstadt will zeigen: Friedrichs-
dorf ist Weihnachtsstadt. Vor wenigen Tagen 
wurde der große Weihnachtsbaum auf dem 
Landgrafenplatz aufgestellt und erstrahlt ab 
Ende November in stimmungsvollem Lichter-
glanz. Die Weihnachtsstadt hat einiges zu bie-
ten. Ab dem 1. Dezember verspricht der Ad-
ventskalender Tag für Tag eine Überraschung. 
Neben vielen traditionellen Anbietern, wie der 
Stadtbücherei und dem Deutschen Roten Kreuz 
sind einige neue Teilnehmer, wie die TSG 
Friedrichsdorf und die Caritas Hochtaunus da-
bei. Es gibt großzügige Rabatte, kreative Ange-
bote und eine Vielzahl an weihnachtlichen Ak-
tionen für Jung und Alt. Der traditionelle Weih-
nachtsmarkt �ndet dieses Jahr bereits am zwei-
ten Adventswochenende vom 8. bis 10. Dezem-
ber statt. Rund 30 Aussteller – darunter viele 
lokale Vereine – laden zum Entdecken, Erleben 
und Genießen auf den Landgrafenplatz ein. Der 
Weihnachtsmarkt öffnet am Freitag von 15 bis 
22 Uhr, am Samstag von 13 bis 22 Uhr und am 
Sonntag von 13 bis 20 Uhr. Die Besucher er-
wartet eine Vielzahl an weihnachtlichen und 

herzhaften Leckereien: Von Winzerglühwein 
und Kinderpunsch, über Kartoffelpuffer und 
Chili con Carne bis hin zu Honigwaffeln und 
Crêpes – es ist für jeden Geschmack etwas da-
bei. Auch zahlreiche Kunsthandwerker sind 
vertreten und bieten eine große Auswahl an Ge-
schenkideen für das bevorstehende Weihnachts-
fest an. Mit selbstgestrickter Kleidung, handge-
fertigtem Schmuck sowie Weihnachtsdekorati-
on und Imkereiprodukten können viele Wün-
sche erfüllt werden. Ein vielfältiges Rahmen-
programm mit Live-Musik und Tanzaufritten 
im Bühnenzelt sowie Bastelaktionen und weih-
nachtlichem Puppentheater für Kinder im Fest-
zelt soll die Gäste erfreuen. Feierlich eröffnet 
wird der Markt am Freitag, 8. Dezember, um 16 
Uhr durch Bürgermeister Lars Keitel.
Darüber hinaus wird es auch in allen Stadttei-
len wieder weihnachtlich: Am 2. Dezember 
laden die Seulberger Vereine zum gemütlichen 
„Weihnachtsschmaus“ hinter die evangelische 
Kirche Seulberg ein, und am 3. Dezember �n-
det der traditionelle Nikolausmarkt im Hei-
matmuseum Seulberg statt. Die Teutonia Köp-
pern veranstaltet gemeinsam mit anderen Köp-
perner Vereinen am 16. Dezember auf dem 
Fritz-Levermann-Platz einen Weihnachts-
markt. Den Abschluss bildet am 17. Dezember 
die Burgholzhäuser Weihnacht im historischen 
Ortskern von Burgholzhausen. Jede der Weih-
nachtsveranstaltungen hat einen ganz indivi-
duellen Charakter und bietet unterschiedliche 
Aktionen an. Doch eines haben alle gemein-
sam: sie sollen einen schönen Jahresausklang 
ermöglichen in diesen unruhigen Zeiten. Eine 
Übersicht zum Adventskalender sowie Infor-
mationen zum Weihnachtsmarkt gibt es im 
Internet unter www.mach-mal-friedrichsdorf.
de. Ab Ende November liegt zudem das Pro-
grammheft im Rathaus sowie in Friedrichs-
dorfer Geschäften aus und gibt ausführlich 
Auskunft zu allen weihnachtlichen Veranstal-
tungen in Friedrichsdorf.

„Abzappeln“ im Keller
Friedrichsdorf (fw). Am Freitag, 17. Novem-
ber, ist in Garniers Keller, Institut Garnier 1, 
erneut Tanzlaune gefragt, wenn sich die Klein-
kunstbühne ab 21 Uhr wieder in eine Disco 
verwandelt. DJ Rolf aus Frankfurt bearbeitet 
bei der Neuau�age der Ü40-Party den Platten-
teller und legt alles auf, was tanzbar ist, groovt 
und gut abgeht. Klassiker & Aktuelles, Hits & 
„kleine Perlen“. Rock von Mainstream bis Al-
ternative, Dance Grooves von Pop über Reggae 
bis Funk & Soul und Electric Beats, dem Syn-
thie-Pop der 1980er bis hin zu Electro locken 
auf die Tanz�äche. Einlass ist bis 24 Uhr. Der 
Eintritt beträgt 10 Euro. Mehr Infos gibt es per 
E-Mail an garnierskeller@gmx.de oder im In-
ternet unter www.garniers-keller.de.

„Sing mal wieder“
Friedrichsdorf (fw). Nach 
dem Motto „Sing mal wie-
der“ wird am Freitag, 17. 
November, im Alten Rat-
haus in Burgholzhausen ge-
meinsam gesungen. Unter-
stützt und professionell be-
gleitet wird die offene Sing-
stunde von der Musikschule 
Friedrichsdorf. Beginn ist 20 
Uhr. Mehr Infos gibt es im 
Internet unter www.altes-
rathaus-burgholzhausen.de.

Friedensgebet
Friedrichsdorf (fw). Der 
Dialogkreis Religionen im 
Hochtaunuskreis und die 
Leitstelle Integration Hoch-
taunuskreis laden für Sonn-
tag, 19. November, um 17 
Uhr zum multireligiösen 
Friedensgebet in St. Bonifa-
tius, Ostpreußenstraße 33A, 
ein. Der Frieden in der Welt 
ist fragil, es gibt Gewalt und 
Hass im Land. Es soll ein 
Zeichen gesetzt werden, 
nicht den Mut und die Hoff-
nung zu verlieren. 

Physiotherapeutin bewegt mit Musik
Friedrichsdorf (fw). Der Seniorenbeirat der 
Stadt lädt alle zwei Wochen immer mittwochs 
von 14.30 bis 16.30 Uhr zum Seniorencafé 
ein. Am Mittwoch, 22. November, �ndet ein 
besonderer Nachmittag statt. Die Physiothera-
peutin Barbara Behmel aus Sulzbach im 
Main-Taunus-Kreis besucht das Café und 
wird mit den Anwesenden Hockergymnastik 
machen. Bewegung zu Musik und das ganz 

altersgerecht wird von der Fachfrau vorge-
stellt. Dann nimmt jeder die Anleitung mit 
nach hause und versucht die Übungen im pri-
vaten Bereich durchzuführen. Es verspricht, 
ein interessanter, aktiver und bewegter Nach-
mittag zu werden. Die kostenfreie Veranstal-
tung beginnt um 14.30 Uhr im Seniorentreff, 
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 29a. Alle inte-
ressierten Senioren sind eingeladen.

Offener Spieletreff für Senioren
Friedrichsdorf (fw). Der nächste und letzte 
Termin für den Spieletreff für Senioren in die-
sem Jahr ist Freitag, 24. November, ab 19 Uhr 
im Seniorentreff Köppern, Mühlstraße 5 (ne-

ben Metzgerei See). Der Seniorenbeirat freut 
sich über zahlreiche Mitspieler aus allen vier 
Stadtteilen. Mehr Infos gibt es unter Telefon 
06175-940155.

Betriebsam geht es zu auf Friedrichsdorfs 
Weihnachtsmärkten. Foto: Stadt
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Neue Spielgruppe für Kinder eröffnet
Friedrichsdorf (fw). Seit November hat eine 
neue kostenfreie Spielgruppe ihre Tore für 
alle sechs Monate bis drei Jahre alten Kinder 
mit ihren Eltern oder Großeltern immer frei-
tags von 16 bis 17 Uhr im „Haus der lebendi-
gen Steine“, Obere Römerhofstraße 4, geöff-
net. In der Spielgruppe herrscht eine lockere 
Atmosphäre, in der die Kinder miteinander 
spielen, krabbeln und sich frei bewegen kön-
nen. Es soll gemeinsam gespielt (Fingerspie-

le, Bewegungsspiele, etc.) und gesungen wer-
den. Die Eltern und andere Begleitpersonen 
haben dabei die Möglichkeit, neue Kontakte 
zu knüpfen und sich gegenseitig auszutau-
schen. Der Raum wird von der evangelischen 
Kirche zur Verfügung gestellt. Es sind einige 
Spielsachen vorhanden. Die Spielgruppe wird 
von zwei selbst teilnehmenden Müttern orga-
nisiert, von denen eine Diplom Sozialpädago-
gin ist. 

Herbstwanderung zum Herzberg
Friedrichsdorf (fw). Der Termin für die 
Herbstwanderung zum Herzberg und zum 
Bleibeskopf unter der Führung von Beate Höß 
wird laut einer Mitteilung des Taunusklubs 
Köppern verlegt auf Sonntag, 19. November. 
Treffpunkt am Forum Friedrichsdorf, Drei-
eichstraße 22, ist um 8.45 Uhr. In Fahrge-
meinschaften geht es mit eigenen Pkws nach 
Oberursel zur Hohemark. Wer möchte, kann 
auch direkt zur Hohemark kommen. Mit dem 
Bus um 9.34 Uhr fahren die Wanderer zum 
Sandplacken und laufen etwa 3,5 Kilometer 
entlang des Limes. Am Roßkopf biegen sie ab 
zum Herzberg, wo sie im Berggasthof das 

Mittagessen einnehmen. Es besteht die Gele-
genheit, den Turm zu besteigen und die Aus-
sicht zu genießen. Frisch gestärkt geht es wei-
ter in Richtung Bleibeskopf zur ältesten, kel-
tischen Ringwallanlage im Taunus und auf 
idyllischen Pfaden über das Naturdenkmal 
Goldgrubenfelsen zurück zur Hohemark. Die 
Länge der Tour beträgt 11,5 Kilometer. Es 
gibt außer zwei relativ kurzen Abschnitten 
keine nennenswerten Steigungen. Wegen der 
Reservierung im Gasthof und der Mitfahrge-
legenheiten ist eine Anmeldung dringend er-
forderlich unter Telefon 06175- 796939 oder 
0157-58813376. Gäste sind willkommen.

Veranstaltung zur Vorsorge im Alter
Friedrichsdorf (fw). Der Hospizdienst Fried-
richsdorf und die Bürgerselbsthilfe „Wir 
Friedrichsdorfer“ setzen die 2022 begonnene 
Veranstaltungsreihe zum Thema „Vorsorge im 
Alter“ fort und laden zur Veranstaltung „Ver-
sorgungslandschaft – oder wer hilft, wenn die 
Kräfte nachlassen und Hilfen im Alltag benö-
tigt werden?“ am Mittwoch, 22. November, 
um 19 Uhr ins Forum Köppern, Dreieichstra-
ße 22, ein. Zu diesem Thema gibt es eine gro-
ße Flut von unterschiedlichsten Informatio-
nen, die aber im Bedarfsfall nicht gefunden 
und wenn doch, dann nicht richtig verstanden 
werden. Ziel dieses Abends ist es, einen Über-

blick über die verschiedensten Hilfen zu ge-
ben, die in Friedrichsdorf zu den drei wichti-
gen Bereichen angeboten werden: ambulante 
P�ege, P�egegeld, Hilfen im Alltag. Als Re-
ferentinnen konnten gewonnen werden: Co-
rinna Porps vom P�egestützpunkt Bad Hom-
burg, Nicole Lenz von der Sozialberatung der 
Stadt Friedrichsdorf und als Moderatorin Eri-
ka Stolze, P�egewissenschaftlerin und -bera-
terin. Im Anschluss können Fragen an die Re-
ferentinnen gestellt werden. Detaillierte per-
sönliche Beratungen sind im Rahmen der 
Veranstaltung nicht möglich. Die Organisato-
ren freuen sich auf eine angeregte Diskussion.

Lichterkette für Frieden und gegen Hass

Mit bis zu 70 Teilnehmern fand der Aufruf des Arbeitskreises Asyl Friedrichsdorf (AK Asyl)
zur Lichterkette gegen den Terror der Hamas in Israel, gegen das Leid der Zivilbevölkerung im 
Gaza und das Leid vieler Menschen in vielen Kriegen und kriegerischen Auseinandersetzungen 
auf der Erde große Resonanz. Besorgt zeigte sich Regine Trenkle-Freund vom AK Asyl über 
die zunehmenden Anfeindungen gegen Juden in Deutschland. Sie erinnerte an die größte töd-
liche Grenze der Welt, das Mittelmeer. „In den Meeren ertrinken viele Menschen auf dem Weg 
zur Hoffnung auf ein Leben in Würde, weil die Anrainerstaaten Seenotrettung verhindern und 
sich abschotten. Legale Fluchtwege fehlen.“ Bürgermeister Lars Keitel gehörte ebenfalls zu 
den Rednern: „Wir stehen auf gegen Terror, gegen Hass und gegen Antisemitismus. Wir sind 
solidarisch mit den Juden in Deutschland, wollen aber auch den Ressentiments gegenüber 
Muslimen entgegentreten. Es ist furchtbar, aber notwendig, dass wir hier stehen müssen, um 
für Frieden, Freiheit und Menschlichkeit einzustehen. Das müsste eine Selbstverständlichkeit 
sein. Es ist beklemmend und entsetzlich, dass Juden in Deutschland sich nicht mehr sicher 
fühlen können. Wir dürfen nicht schweigen.“ Angelika Rieber, Vorsitzende der Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Hochtaunus, sprach von „klarer Solidarität mit Israel“. Es 
sei aber auch wichtig, das Leid auf der anderen Seite zu sehen. Sie wies auf die Notwendigkeit 
hin, zwischen der Hamas und der palästinensischen Bevölkerung zu unterscheiden. Es sei an 
der Zeit, die friedliebenden Kräfte auf allen Seiten zu stärken. Foto: AK Asyl

Jeder kann was in der Werkstatt
Friedrichsdorf (fw). „Türen auf“, hieß es vor 
Kurzem als die kreativen Senioren von der 
Seniorenwerkstatt zum Herbstbasar in die 
Taunus-Residenz eingeladen hatten. Das nas-
se Novemberwetter konnte die Stimmung 
nicht trüben, überall in den Räumen des Ba-
sars herrschte gute Stimmung und die bunten 
Kunstwerke ließen das schlechte Wetter 
schnell vergessen. Das ganze Jahr über wur-
den in den Gruppen der Seidenmaler, Maler, 
Keramiker und Holzarbeiter Gegenstände her-
gestellt, um sie beim Herbstbasar den Besu-
chern zu präsentieren und zum Verkauf anzu-
bieten. Wundervolle Kunstwerke konnten von 
den Leuten bestaunt werden und so mancher 
hat auch schon das erste Weihnachtsgeschenk 
unter der großen Auswahl gefunden. Die Sei-
denmalerinnen boten ihre farbenfrohen Sei-
dentücher mit herrlichen Motiven an. Unter 
der Leitung von Ingeborg Dregger treffen sich 
die Seidenmalerinnen jeden Donnerstag von 
10 bis 13 Uhr im Seniorentreff in der Taunus-
Residenz. Dann werden mit vielen bunten 
Farben die Seidentücher in liebevoller Hand-
arbeit bemalt. 
Donnerstagnachmittags von 14 bis 17 Uhr 
treffen sich die Maler im Seniorentreff unter 
Leitung von Heidrun Reinhard. Hier werden 
mit Pinsel und Farbe bunte Motive auf die 
Leinwand gebracht. Ob es sich um einen 
Leuchtturm handelt, eine Blumenwiese, mo-
derne Motive oder eine Dame mit Hut, die 
Palette der Ideen ist breit gefächert und wird 
präzise dargestellt. Die Keramikgruppe unter 
Leitung von Katharina Graack hatte hübsche  
Dinge aus Keramik auf ihren Tischen aufge-
baut. Ob Schalen, Weihnachtsmänner, Weih-
nachtsbäume, für jeden Geschmack war etwas 
dabei. Jeden Dienstag von 9.30 bis 12.30 Uhr 
trifft sich die Keramikgruppe ebenfalls im Se-
niorentreff. Am Anfang steht dort die Herstel-
lung des Motives. Nachdem das aus Ton ge-
fertigt wurde, wird es in einem Brennofen 
gebrannt und kann nach der Auskühlphase 
bemalt werden. Was in allen Gruppen nicht 
fehlen darf, ist die Kaffeepause und nette Ge-

spräche. Es wird sich gerne getroffen, ausge-
tauscht und gegenseitig geholfen. In den 
Gruppen der Maler, Seidenmaler und Kerami-
ker werden noch dringend Mitstreiter gesucht.  
Eine neue Gruppe war ebenfalls beim Basar 
zu �nden. Unter der Leitung von Bärbel Sor-
ger und Karin Neugebauer, beide vom Senio-
renbeirat, trifft sich jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat im Seniorentreff eine 
Handarbeitsgruppe. Hier wird �eißig gehäkelt 
und gestrickt, geplaudert und das Handarbei-
ten in Gesellschaft genossen. Denn dies macht 
in der Gruppe mehr Spaß als alleine zu Hause. 
Angeboten wurden beim Basar Schals, Ta-
schen, Umhänge und vieles mehr. 
Auch die „Holzwürmer“, wie sie liebevoll ge-
nannt werden, hatten einiges an ausgefeilten 
Holzarbeiten hergestellt. Ob es ein Elch war, 
ein Vogelhäuschen, Insektenhotel, Spielsa-
chen aus Holz, die Palette der angebotenen 
Holzarbeiten war enorm vielfältig und groß. 
Johannes Gutjahr und Sven Kaupp wollten 
eigentlich nur mal bei den Holzwürmern 
„reinschnuppern“, Sven Kaupp wollte sich 
einfach ein bisschen „Know-how“ für den 
Bau einer Gitarre bei den Holzwürmern ein-
holen. Geblieben sind sie beide und fühlen 
sich als „neue Holzwürmer“ in der doch über-
wiegend aus Männern bestehenden Gruppe 
pudelwohl. Ob in den Ausstellungsräumen in 
Haus 51 A oder bei den Holzwürmern in Haus 
51, überall konnten sich die Besucher bei ei-
ner Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen 
gemütlich niederlassen. Auch eine Bastelecke 
für Kinder gab es in diesem Jahr bei den 
Holzwürmern zum ersten Mal, in der die Kin-
der eifrig Holzspielsachen selbst zusammen-
bauen konnten. 
Im nächsten Jahr im November wird erneut 
ein Basar der Seniorenwerkstatt statt�nden. 
Wer es in diesem Jahr nicht dorthin geschafft 
hat, sollte dies im nächsten Jahr unbedingt 
tun. Es lohnt sich auf alle Fälle. Informatio-
nen zu den einzelnen Gruppen gibt es im Se-
niorenbüro der Stadt bei Ute Meyer unter Te-
lefon 06172-7311338.

Die „Holzwürmer“ der Seniorenwerkstatt haben ganze Arbeit geleistet und verkaufen die wert-
vollen Erzeugnisse auf dem Basar. Foto: Ute Meyer

„Stabat Mater“ beim Seulberger Barock

In einem Konzert am Sonntag, 19. November,  um 17 Uhr präsentiert die Konzertreihe „Seul-
berger Barock“ in der evangelischen Kirche Seulberg Giovanni Battista Pergolesis „Stabat 
Mater“, das bis heute zu den am häu�gsten aufgeführten Werken geistlicher Kompositionen 
zählt. Pergolesi gestaltet zwölf Gedichtstrophen eines unbekannten Dichters aus dem 13. Jahr-
hundert als eine Folge von musikalischen Bildern. Sie verdeutlichen den seelischen Zustand 
Marias, die unter dem Kreuz das Sterben ihres Sohnes schmerzerfüllt hinnimmt. Sein „Stabat 
mater“ gehört offenbar in die letzten Jahre vor seinem frühen Tod 1725. Der intime, persönliche 
Charakter der Komposition wird mit einer ungewöhnlich kleinen kammermusikalischen Be-
setzung realisiert. Diese Besetzung und der subjektive Charakter wurden zum Idealtypus reli-
giöser Musik in der aufsteigenden bürgerlichen Musikkultur und zum Inbegriff des neuen, 
emp�ndsamen Stils. Es singen die Solistinnen Britta Stallmeister (Sopran), langjähriges En-
semblemitglied der Oper Frankfurt, und die bundesweit bekannte Altistin Ruth Zetzsche (v. r.). 
Die Instrumentalistinnen sind Judith Freise, Youngmin Lee (Barockvioline), Claudia Drechsler  
(Barockviola), Uta Kempkes (Barockcello), und Brigitte Hertel (Orgelpositiv und Virginal). 
Der Eintritt kostet zwölf Euro, Schüler sind frei. Foto: privat

Jugendvertretung brennt für neue Ideen
In der zehnten öffentlichen Sitzung der Ju-
gendvertretung Friedrichsdorf gab es kurze 
Berichte aus den verschiedenen Arbeitskrei-
sen. Der Arbeitskreis „Veranstaltungen“ be-
richtete nochmals vom Besuch im Landtag 
gemeinsam mit dem Jugendbeirat der Stadt 
Bad Homburg. Es war ein gelungener Aus-
�ug. Ebenfalls wurde vom ersten Arbeits-
kreistreffen des Hochtaunuskreises erzählt, 
hier haben Jugendliche aus dem Hochtau-
nuskreis beschlossen, Anfang nächsten Jahres 
einen Kreisjugendrat zu gründen. Auch Ju-
gendliche aus Friedrichsdorf wollen dabei 
sein. Außerdem wird am Freitag, 8. Dezem-
ber, von der Jugendvertretung auf dem Weih-
nachtsmarkt im Festzelt das Projekt „Lebku-
chen verzieren“ angeboten. Hier können von 
17.30 bis 9.30 Uhr verschiedene Lebkuchen-
rohlinge mit Perlen, Zuckerguss und Motiven 
am Stand der Jugendvertretung dekoriert wer-
den. Des Weiteren wurde darüber informiert, 
dass der Arbeitskreis „Öffentlichkeitsarbeit“ 
sich mit Merchandise-Artikeln (Werbearti-
kel), die auf Veranstaltungen verteilt werden 

sollen, beschäftigt. Der Arbeitskreis „Projek-
te“ habe neue Ideen für Projekte, eine davon 
sei „städtischer Gartenbau/Urban Gardening“, 
die im nächsten Arbeitskreistreffen noch aus-
gearbeitet werden und in der nächsten Sitzung 
vorgestellt werden solle, berichtet die Vorsit-
zende der Jugendvertretung Liberty Laxy. Die 
Jugendvertretung Friedrichsdorf nimmt ihre 
Arbeit sehr ernst und entwickelt gerne immer 
wieder neue Ideen (v. l.): Jonas Sticher, Vor-
sitzende Liberty Laxy, Claudia Schünemann 
vom Jugendbüro, Hugo Nunes Diez (r.) und 
verdeckt Friederike Wehrheim. Foto: privat
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 0,99 %* 
TOP-ZINS 
SICHERN!

Ford Puma
*mit 0,99 % effektivem Jahreszins

FORD 
ZINS-
OFFENSIVE

FORD PUMA TITANIUM
Sportsitze vorn, mit verstärktem Seitenhalt,
Müdigkeitswarner, Ford Navigationssystem
inkl. Ford SYNC 3 mit AppLink und 8"-
Touchscreen, Verkehrsschild-
Erkennungssystem, Designräder 7 J x 17 mit
215/55 R 17 Reifen

36 monatliche Leasingraten von

€ 199,-1,2

Anschaffungspreis
(inkl. Überführungskosten)
Leasing-Sonderzahlung
Nettodarlehensbetrag
Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzinssatz p. a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Voraussichtlicher
Gesamtbetrag3

Finanzleasingrate

28.520,- €
3.267,20 €
24.958,- €
36 Monate
30.000 km
0,99 %
0,99 %

10.431,20 €
199,- €

Verbrauchswerte nach WLTP**: Puma: Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 6,0 l/100 km;
innerstädtisch (langsam): 6,8 l/100 km; Stadtrand (mittel): 5,3 l/100 km; Landstraße
(schnell): 5,1 l/100 km; Autobahn (sehr schnell): 6,8 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert):
135 g/km

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
Bestandteil des Angebotes. **Seit dem 1. September 2017 werden bestimmte Neuwagen nach dem weltweit harmo-
nisierten Prüfverfahren für Personenwagen und leichte Nutzfahrzeuge (Worldwide Harmonised Light Vehicles Test
Procedure, WLTP), einem neuen, realistischeren Prüfverfahren zur Messung des Kraftstoffverbrauchs und der CO2-
Emissionen, typgenehmigt. Seit dem 1. September 2018 hat das WLTP den neuen europäischen Fahrzyklus (NEFZ), das
bisherige Prüfverfahren, ersetzt. Wegen der realistischeren Prüfbedingungen sind die nach dem WLTP gemessenen
Kraftstoffverbrauchs- und CO2-Emissionswerte in vielen Fällen höher als die nach dem NEFZ gemessenen. Die
angegebenen Werte dieses Fahrzeugtyps wurden anhand des neuen WLTP-Testzyklus ermittelt. 1Ein km-Leasing-
Angebot für Privatkunden der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. Das Angebot gilt für noch nicht
zugelassene, berechtigte Ford Neufahrzeuge und stellt das repräsentative Beispiel nach § 17 Preisangabenverordnung
dar. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. 2Gilt für Privatkunden. Gilt für
einen Ford Puma Titanium 1,0-l-EcoBoost-Hybrid (MHEV) 92 kW (125 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System,
Euro 6d-ISC-FCM. 3Summe aus Leasing-Sonderzahlung und mtl. Leasingraten. Zzgl. bei Vertragsablauf ggf. Mehr- oder
Minderkilometer sowie ggf. Ausgleichsbeträge für etwaigen übermäßigen Fzg.-Verschleiß; Mehrkilometer 0,061 €/km,
Minderkilometer 0,037 €/km (5.000 Mehr- oder Minderkilometer bleiben berechnungsfrei).
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Sammeln für die Kriegsgräberfürsorge
Hochtaunus (how). Am Samstag, 18. No-
vember, werden Reserveof�ziere der Bundes-
wehr von 12 bis 14 Uhr in der Bad Hombur-
ger Fußgängerzone am alten Kriegerdenkmal 
auf dem Waisenhausplatz über den Volksbund 
Deutscher Kriegsgräberfürsorge informieren 
und um Spenden werben. Der Volksbund ist 
eine 1919 gegründete humanitäre Organisati-
on, die im Auftrag der Bundesregierung die 
deutschen Kriegsgräberstätten p�egt – in 46 
Ländern sind das über 800 Kriegsgräberstät-
ten mit über 2,7 Millionen Kriegstoten. 
Auch heute noch werden Gefallene gesucht 
und geborgen. Während des aktuellen Kriegs, 
nach dem Überfall Russlands auf die Ukraine, 
half der Volksbund ukrainischen Mitarbeitern, 
sich in Sicherheit zu bringen und unterstützt 
die dort verbliebene Mitarbeiterschaft mit ei-
nem Hilfsfonds. In der Ukraine wurden vor 
dem Krieg 24 Kriegsgräberstätten betreut. Bei 

den meisten gelingt es dem Volksbund auch 
jetzt noch, die P�ege mit in der Heimat ge-
bliebenen lokalen Mitarbeitern und Partnern 
zu gewährleisten. 
Der Volksbund leistet über die Betreuung der 
Kriegsgräberstätten hinaus unter seinen Leit-
bildern „Versöhnung über den Gräbern / Ar-
beit für den Frieden / Mehr Frieden in der 
Welt“ eine intensive Jugend- und Schularbeit 
mit internationale Begegnungen und trägt die 
internationale Zusammenarbeit bei der 
Kriegsgräberfürsorge. 
Schirmherr des Volksbunds ist Bundespräsi-
dent Frank-Walter Steinmeier; Schirmherr der 
Spendensammlung im Hochtaunuskreis ist 
Landrat Ulrich Krebs, der am Samstag zeit-
weilig dem Sammelteam zur Seite stehen 
wird. Der gemeinnützige Verein Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge ist auf Spen-
den angewiesen.

24 Stunden ohne Strom: 
Der Kreis probt den Blackout
Hochtaunus (how). Stromausfälle sind in der 
Regel lästig: Die Uhr am Herd muss neu ein-
gestellt werden, das Licht brennt nicht, der 
Fernseher bleibt schwarz. Doch nach wenigen 
Minuten ist die Sache vorbei, das Licht leuch-
tet wieder, der Fernseher �immert, nur die 
Uhr am Herd blinkt und wartet darauf, neu 
gestellt zu werden.  Doch was passiert, wenn 
der Strom für längere Zeit �ächendeckend 
ausbleibt?
Die Folgen wären einschneidend, das Tele-
fonnetz bricht wegen Überlastung zusammen, 
in Senioren- und P�egeheimen können mög-
licherweise lebenswichtige technische Geräte 
nicht mehr arbeiten, p�egebedürftige Perso-
nen können in ihrer Wohnung nicht mehr ver-
sorgt und die Rettungsdienste nicht alarmiert 
werden. Straßen- und S-Bahnen fahren nicht 
mehr, und selbst das Betanken von Autos ist 
nicht mehr möglich.
Seit 2010 wappnet sich der Hochtaunuskreis 
für ein solches so genanntes Blackout-Szena-
rio. Von Freitag, 17. November, um 18 Uhr 
bis Samstag, 18. November, um 18 Uhr 
kommt es nun zu einer Blackout-Übung. Es 
ist die größte Übung, die in Hessen zu diesem 
Thema jemals stattgefunden hat. Daran betei-
ligt sind alle Feuerwehren im Hochtau-
nuskreis, Technisches Hilfswerk, Polizei, 
Hochtaunus-Klinken, niedergelassene Ärzte, 
Alten- und P�egeheime, Bundeswehr, DRK, 
Malteser und die Verwaltungsstäbe der Hoch-
taunus-Kommunen.
„Die Versorgung mit Strom ist elementar, um 
die kritische Infrastruktur am Laufen zu hal-
ten“, verdeutlicht Landrat Ulrich Krebs. „Des-
halb wurden in der Vergangenheit viele Pläne 
ausgearbeitet, wie bei einem langanhaltenden 
und �ächendeckenden Stromausfall zu han-
deln ist. Nun wollen wir sehen, ob sich diese 
Pläne auch praktisch umsetzen lassen.“ Der 
Landrat bittet zudem darum, andere Personen, 
gerade auch ausländische Mitbürger, die mög-
licherweise irritiert von der Vielzahl der Ei-
satzkräfte an diesen Tagen sind, auf die Übung 
hinzuweisen. Natürlich wird für die Dauer der 
24-Stunden-Übung nicht der Strom im Hoch-
taunuskreis abgestellt, auch die Rettungs-
dienste können im Bedarfsfall ganz normal 
über den Notruf 112 alarmiert werden.  Den-
noch werden auch die Bürger das eine oder 
andere von der Übung mitbekommen. Und das 
ist auch ausdrücklich gewünscht. „Wir wollen 
für das Thema eines möglichen Blackouts sen-
sibilisieren, so dass sie sich darauf vorbereiten 
können“, sagt Wolfgang Reuber, der für den 
Hochtaunuskreis die Übung ausgearbeitet hat. 
„Denn wenn dann ein Notfall tatsächlich ein-
tritt, weiß man dann, wohin man sich wenden 
kann, um Hilfe herbeizurufen.“

Notfallinfos bei der Feuerwehr

Konkret sind dies die Notfallinformations-
punkte in den Feuerwehrhäusern, die es in 
jedem Stadt- und Ortsteil gibt und die mit ei-
nem rotweißen Leuchtturm-Schild gekenn-
zeichnet sind. Alle 68 sind während der ge-
samten Übung besetzt. Die Feuerwehrleute 
stehen in dieser Zeit auch für Fragen aus der 
Bevölkerung zur Verfügung. In den Notfallin-
formationspunkten sind Satellitentelefone 
vorhanden, mit denen der Kontakt zur Leit-
stelle gehalten werden kann, auch wenn das 
Handynetz zusammengebrochen ist.
Über die 24 Stunden verteilt sollen �ngierte 
Meldungen von den 68 Feuerwehrhäusern ab-
gesetzt werden, die von der Leitstelle entge-

gengenommen und bearbeitet werden, bis hin 
zur Entsendung eines Krankenwagens. Die 
Bevölkerung wird über Warn-Apps (NINA, 
Katwarn, Hochtaunus-App) über die Übung 
informiert, in Steinbach und Neu-Anspach 
wird die mobile Warneinheit unterwegs sein 
und mit Lautsprecher-Durchsagen informieren.
An den Hochtaunus-Kliniken wird ein Auf-
fangsystem geschaltet. Alle Personen, auch 
Patienten, die zum Krankenhaus kommen, 
werden bereits vor der Klinik in Empfang ge-
nommen. Hier wird sondiert, wie mit dem 
Patienten weiter zu verfahren ist. Zum Kran-
kenhaus kommen auch niedergelassene Ärzte, 
die hier behandeln können. Natürlich werden 
Personen, die dringend in einen Schockraum 
müssen, nicht diesem Procedere unterzogen.
Wichtig ist, dass die Notstromaggregate mit 
Brennstoff versorgt werden, damit sie auch 
über einen längeren Zeitraum arbeiten kön-
nen. Daher müssen die Aggregate regelmäßig 
betankt werden. Was einfach klingt, ist aber 
kompliziert, da zum Befüllen der Tankwagen 
Strom benötigt wird. Auch dies wird im Rah-
men der Übung auf dem Munitionsgelände in 
Wehrheim simuliert. Anschließend werden 
die Tankwagen in den Hochtaunuskreis aus-
schwärmen.

Strom für Seniorenheime

Ein wichtiges Thema ist die Stromversorgung 
der Alten- und P�egeheime, denn von den 28 
Einrichtungen im Hochtaunuskreis verfügen 
nur die Hälfte über Netzersatzanlagen. Daher 
wird bei der Übung geprobt, wie zehn weitere 
Anlagen an Heime angedockt werden können. 
Dafür sind Einsatzgruppen des THW aus Hes-
sen, Rheinland-Pfalz und dem Saarland sowie 
Feuerwehreinheiten aus dem Main-Kinzig-, 
Rheingau-Taunus-Kreis und dem Odenwald-
kreis im Einsatz. Aber auch hier können die 
Heimbewohne sowie alle Besucher beruhigt 
sein, wenn am Wochenende vor der Einrich-
tung Einsatzfahrzeuge halten: Sie sind Be-
standteil der Übung.
Das THW ist auch noch an anderer Stelle im 
Einsatz.  Da das Telefonnetz bei einem länge-
ren Stromausfall ausfallen wird, verlegt das 
THW bei Wehrheim eine Feldkabelverbin-
dung. Mit solchen Nottelefonverbindungen, 
die im Ernstfall an vielen Stellen im Hochtau-
nuskreis angelegt werden können, soll der 
Kontakt beispielsweise zwischen Kranken-
haus und Leitstelle im Landratsamt sicherge-
stellt werden.
„Wir wollen mit der Übung Erfahrungen sam-
meln, wie wir unter erschwerten Kommunika-
tionsbedingungen die kritische Infrastruktur 
aufrechterhalten werden können“, sagt Wolf-
gang Reuber. „Wir wollen beispielsweise wis-
sen, wie lange es dauert von der Alarmierung 
in einem Notfallinformationspunkt bis zum 
Eintreffen eines Krankenwagens beim Patien-
ten, oder wie lange es dauert, bis ein Notfall-
aggregat betankt und die Einspeisung in eine 
Einrichtung sichergestellt ist.“
Das alles sind Fragen, die auch Experten von 
außerhalb des Hochtaunuskreises interessiert. 
Eine ganze Reihe von ihnen hat sich angemel-
det, um die Übung zu beobachten. „Wir wer-
den anschließend die Ergebnisse genau aus-
werten und schauen, was gut gelaufen ist und 
wo wir noch nachbessern können“, verspricht 
Reuber.
Weitere Informationen zum Thema gibt es im 
Internet unter www.hochtaunuskreis.de/Land-
kreis/Gefahrenabwehr/Katastrophenschutz/.
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Bad Homburger Eiswinter
startet mit fesselnder Show
Bad Homburg (hw). Der 7. Bad Homburger 
Eiswinter lädt Winterliebhaber und Familien 
dazu ein, die Magie des Winters im romanti-
schen Kurpark vor der historischen Kulisse 
des Kaiser-Wilhelms-Bads zu erleben. Vom 
23. November bis zum 14. Januar können Be-
sucher ein einzigartiges Ambiente mit Eis-
bahn, einem festlich geschmückten Weih-
nachtsbaum, bunten Lichtern, Glühwein oder 
Kinderpunsch und winterlichen Snacks genie-
ßen. Ob entspanntes Einlaufen auf der über 
500 Quadratmeter großen Eisbahn, Eisstock-
schießen oder die Teilnahme an der Eislauf-
schule – für jeden ist etwas dabei. 
Sportbegeisterte �nden auf der Eisbahn im 
Kurpark zahlreiche Möglichkeiten, aktiv zu 
werden. Der Eiswinter verspricht zudem eine 
Reihe von weiteren Höhepunkten, darunter die 
Jukebox-Donnerstage, bei denen Besucher ih-
ren persönlichen Wunschhit aus der Eiswinter- 
Musikbox wählen können, ein besonderes Ad-
ventsspecial am 3. Dezember, den Besuch des 
Nikolauses der Taunus Sparkasse am 10. De-
zember, ein großer Eislaufwettbewerb am 20. 
Dezember sowie eine aufregende Eisdisco mit 
DJ JNEX am 13. Januar. Für diejenigen, die 
das Schlittschuhlaufen noch nicht beherrschen, 
werden wieder Eislaufschulen angeboten – für 
Kinder am 28. und 29. November sowie am 5., 
13. und 19. Dezember jeweils von 16 Uhr an, 
für Erwachsene am 28. November und am 13. 
Dezember von 18 Uhr an. Eine Anmeldung ist 
erforderlich. Oberbürgermeister Alexander 
Hetjes, Kurdirektor Holger Reuter und Dr. 
Werner Brandt, Vorsitzender der „Stiftung His-
torischer Kurpark“, sind begeistert über die 
Rückkehr des Bad Homburger Eiswinters nach 
der Pause im vergangenen Jahr. 
Die of�zielle Eröffnung der Eisbahn �ndet 
am Donnerstag, 23. November, von 17 Uhr an 
mit einer fesselnden Eislaufshow statt. Ab 
etwa 17.30 Uhr steht die Fläche dann allen 
Besuchern offen. Kunden der Taunus Spar-
kasse, die Hauptsponsorin des Eiswinters ist, 
können an diesem Tag bei Vorlage ihrer Kun-
denkarte kostenfrei eislaufen.
Die Eisbahn, die einen malerischen Blick auf 
das Kaiser-Wilhelms-Bad bietet, hat montags 
bis donnerstags von 14 bis 20 Uhr geöffnet, 

freitags von 14 bis 21 Uhr (in den Schulferien 
bereits ab 12 Uhr). Am Wochenende und an 
Feiertagen ist die Bahn von 10 bis 21 Uhr ge-
öffnet, mit Ausnahme von Heiligabend und 
Silvester (10 bis 15 Uhr) sowie Neujahr (14 
bis 21 Uhr). Für Schulklassen, Betriebsaus�ü-
ge und andere Gruppen steht das Eiswinter-
Team unter der Woche auch vormittags zur 
Verfügung. Während der regulären Öffnungs-
zeiten des Eiswinters ist keine Anmeldung für 
Schlittschuhläufer erforderlich.
Der Eintrittspreis beträgt 4,50 Euro für Kin-
der bis 15 Jahre und 6,50 Euro für Erwachse-
ne. Ermäßigungen sind für Familien, Schul-
gruppen, Inhaber des Bad-Homburg-Passes, 
Kunden der Taunus Sparkasse (bei Vorlage 
der Kundenkarte) sowie für Zehner- und Dau-
erkarten erhältlich. Eisstockschießen in Grup-
pen von bis zu zehn Personen kostet 95 Euro 
(für Kinder 70 Euro), und auch größere Grup-
pen sind nach Anmeldung willkommen. 
Schlittschuhe können für drei Euro für zwei 
Stunden ausgeliehen werden, Lernhilfen ste-
hen für zwei Euro zur Verfügung.
Die wohlverdienten Pausen oder das ent-
spannte Zuschauen lassen sich bestens am 
Rand der Eisbahn genießen, umgeben von 
Lichterketten, dem strahlenden Weihnachts-
baum und den gemütlichen Holzhütten, in de-
nen Besucher leckere Gaumenfreuden und 
Getränke erwerben können.
Reservierungen zum Eisstockschießen sowie 
Anmeldungen zur Eisschule nimmt das Eis-
winter-Team per E-Mail an info@bad-hom-
burger-eiswinter.de sowie von Montag bis 
Freitag (9-12 Uhr) unter Telefon 06172-
1783725 entgegen.
Veranstalter des Eiswinters ist die „Stiftung 
Historischer Kurpark Bad Homburg v. d. 
Höhe“, der auch ein Teil der Einnahmen zugu-
te kommt. Die Durchführung wird ermöglicht 
durch die Hauptsponsoren Taunus Sparkasse 
und Francois-Blanc-Spielbank sowie die lang-
jährigen Sponsoren Comfort Hotel Bad Hom-
burg, Gonder Facility Services GmbH, Stadt-
werke Bad Homburg, Süwag Energie AG, 
David Lloyd Bad Homburg und Kur Royal 
Aktiv. Weitere Informationen gibt es im Inter-
net unter www.eiswinter-bad-homburg.de.

Die Eisbahn in buntes Licht getaucht, Raureif auf den Bäumen und als malerische Kulisse das 
Kaiser-Wilhelms-Bad: Beim Eiswinter werden die Besucher verzaubert. Foto: Stadt

Märchenwettbewerb �ndet Anklang
Bad Homburg (hw). Beim Märchenwettbe-
werb der Bad Homburger Schulen haben auch 
2023 wieder über 50 Nachwuchsautoren ihre 
kreativen Geschichten eingereicht. Die Ge-
schichten sollten in Bad Homburg spielen und 
sich um Homburger Persönlichkeiten oder 
Orte drehen. So gab es für das Redakti-
onsteam lustige und spannende Märchen, zum 
Beispiel zur Entstehung des Bad Homburger 
Weihnachtsmarkts, einem gestohlenen Jesus-
kind oder über einen Hamster im Kurtheater 
zu lesen. Zehn Geschichten werden mit Un-
terstützung von Rainer Maria Erhardt und der 
Bad Homburger Volksbühne von den Urhe-

bern selbst professionell vertont. Insgesamt 
zwölf Märchen werden durch die Illustratorin 
Doro Kaiser mit farbenfrohen Aquarellen ver-
sehen und auf großformatigen Drucken in der 
Innenstadt an verschiedenen Schaufenstern 
und an einer eigens kreierten Märchenwand 
von Freitag, 1. Dezember, an ausgestellt. Un-
ter allen Einsendungen wurden ein Klassen-
besuch des Bad Homburger Eiswinters und 
zehn Einkaufsgutscheine im Wert von jeweils 
25 Euro verlost.
Die Gewinner sowie alle eingesendeten Mär-
chen sind im Internet unter www.weihnachts-
stadt-bad-homburg.com/maerchen zu �nden.

Schaf Oscar will auch zur Krippe
Bad Homburg (hw). Oscar ist anders als die 
Schafherde. Darüber ist er traurig. Das neuge-
borene Lämmchen tut ihm gut. Es spielen die 
verschiedensten Tiere mit, einer der heiligen 
drei Könige, der auf dem Rücken ...psst, alles 
wird nicht verraten. Dann geht es zur Krip-
penszene, nachdem vorher die Herbergssuche 
mit Kamishibai Erzähltheater und Lied erfah-
ren wird. Am Ende helfen einige Kinder Pup-
penspielerin Gabi Ziesch in der Puppenfüh-

rung auf dem Weg zur Krippe und alle singen 
gemeinsam.
Das Puppenspiel „Das Schaf Oscar will zur 
Weihnachtskrippe“ von Gabi Ziesch wird am 
Freitag, 1. Dezember, um 15.30 und 17 Uhr in 
der Kirche Heilig Kreuz, Auf der Schanze, 
aufgeführt. Die Erzieherin Gabi Ziesch ist seit 
26 Jahren Puppenspielerin und Zauberin.    
Der Eintritt ist frei, es werden Spenden für ein 
Krankenhaus in Bethlehem gesammelt.

Am Kurhaus erstrahlt rund um den Brunnen der leuchtende Weihnachtswald, und der 18 Meter 
hohe Weihnachtsbaum „Louise“ darf bestaunt werden. Foto: Stadt Bad Homburg/Rhode

Lichterglanz, Sternenpfad
und Weihnachtszauber
Bad Homburg (hw). Die Weihnachtsstadt 
Bad Homburg öffnet am Donnerstag, 23. No-
vember, ihre Pforten und lädt in eine wunder-
voll geschmückte und glanzvoll beleuchtete 
Innenstadt ein. Ob Romantischer Weihnachts-
markt am Schloss, Eiswinter im Kurpark oder 
der Weihnachtszauber in der Innenstadt – die 
Bad Homburger sowie auch Gäste von außer-
halb dürfen sich auf einen prall gefüllten Ad-
vent freuen. Verbindendes Element der ver-
schiedenen Anziehungspunkte ist der Ster-
nenpfad mit seinen Sinnsprüchen.

Dampfeisenbahn dreht Runden

Höhepunkt der Weihnachtsstadt ist alljährlich 
der Romantische Weihnachtsmarkt am Schloss, 
der an den Adventswochenenden seine Gäste 
auf eine winterliche Reise mitnimmt. Den 
leuchtenden Sternen folgend, �ndet man vom 
Schlossplatz bis hinauf zu Bad Homburgs 
Wahrzeichen, dem Weißen Turm im oberen 
Schlosshof, vor allem viel traditionelles Kunst-
handwerk, Spielzeug und Geschenke von loka-
len und regionalen Ausstellern. Serviert wer-
den außer den Klassikern Wildbratwurst, 
Flammkuchen, Crêpes und Winzerglühwein 
auch vegane oder österreichische Spezialitäten, 
italienischer Torrone, frischer Trüffel oder Feu-
erkaffee. Die kleine Dampfeisenbahn, die nicht 
nur bei den Jüngsten für Begeisterung sorgt, 
rollt auch in diesem Jahr vor der zauberhaften 
Taunus-Kulisse durch einen kleinen Winter-
wald. Mehr Kinderprogramm gibt es jeden 
Sonntag mit dem Weihnachtsmann Gerado 
oder Märchenfrau Michaele Scherenberg von 
15 Uhr an, Treffpunkt ist an der Romanischen 
Halle im oberen Schlosshof. Immer freitags 
und samstags begeistern Musiker, Seifenbla-
sen- und Ballonkünstler mit weihnachtlicher 
A-cappella-Musik und stimmungsvollen Wal-
king-Acts. Eingeläutet wird der Weihnachts-
markt am Freitag, 1. Dezember, um 17 Uhr 
wird von Oberbürgermeister Alexander Hetjes 
und Vertretern der beiden Stadtkirchen.
Geöffnet ist der Weihnachtsmarkt an den ers-
ten drei Adventswochenende – 1. bis 3., 8. bis 
10. und 15. bis 17. Dezember – immer freitags 
von 15 bis 21 Uhr sowie samstags und sonn-
tags von 12 bis 21 Uhr. Am 4. Adventswo-

chenende (21. bis 23. Dezember) ist am Don-
nerstag von 15 bis 21 Uhr, am Freitag und 
Samstag von 12 bis 21 Uhr geöffnet.
Mit dem Weihnachtszauber am Kurhaus und 
in der Innenstadt muss auch unter der Woche 
nicht auf weihnachtliches Flair verzichtet 
werden. Hütten mit Kunsthandwerk, gastro-
nomischem Angebot und liebevoll ge-
schmückten Geschäfte laden zum gemütli-
chen Verweilen ein. Am Kurhaus erstrahlt 
rund um den Brunnen der leuchtende Weih-
nachtswald, und der 18 Meter hohe Weih-
nachtsbaum „Louise“ darf bestaunt werden, 
zudem darf man sich auf die frisch sanierte 
Krippe mit ihren lebensgroßen Holz�guren 
und das beliebte Kinderkarussell freuen.
Der Weihnachtszauber am Kurhaus ist vom 
23. November bis 30. Dezember täglich von 
11 bis 20 Uhr (ausgenommen Totensonntag 
und Weihnachtsfeiertage) geöffnet. Der Weih-
nachtszauber in der Innenstadt vom 23. No-
vember bis 30. Dezember empfängt montags 
bis samstags von 11 bis 20 Uhr (Feiertage 
ausgeschlossen) Besucher.

Folge den Sternen

Sterne, so sagte der deutsche Dichter Peter Hille 
(1854-1904), sind Gottestänzer. In Bad Homburg 
hingegen fungieren Sterne als Wegweiser. Denn 
zwischen Bahnhof, Louisenstraße, Eisbahn und 
Schloss kann man im Advent den Sternen folgen. 
210 Zitatsterne zieren die Schaufenster der Innen-
stadt. Beim Flanieren und Shoppen kann man die 
sechs richtigen Zitat-Sterne �nden und bei einer 
Teilnahme an der „Sternensuche“ Einkaufsgut-
scheine im Wert von insgesamt 500 Euro gewin-
nen. Der Teilnahmebogen zur Sternensuche be-
�ndet sich in der Broschüre der Weihnachtsstadt 
oder auf der Website. Ein Spaziergang durch die 
Innenstadt lohnt sich in jedem Fall.

! Alle Programmpunkte der Bad Hombur-
ger Weihnachtsstadt �nden sich in der 
Weihnachtsstadt-Broschüre, die von Mitt-

woch, 22. November, an in jeden Briefkasten 
der Bad Homburger Haushalte gesteckt wird 
und in der Innenstadt ausliegt oder im Inter-
net unter www.weihnachtsstadt-bad-homburg.
de nachgelesen werden kann.

Kinderwünsche werden wahr
Bad Homburg (hw). Das Stadtteil- und Fa-
milienzentrum Dornholzhausen sammelt in 
Kooperation mit verschiedenen Institutionen 
auch in diesem Jahr wieder Wünsche von be-
dürftigen Kindern in Bad Homburg. Im ver-
gangenen Jahr konnten so über 300 Wünsche 
erfüllt werden. Die Aktion �ndet mit Unter-
stützung der Louisen Arkaden und erstmals 
gemeinsam mit den Nachwuchskräften der 
Stadt Bad Homburg vom 23. November bis 
zum 9. Dezember in den Louisen Arkaden 
statt. Geschenkpaten können dort einen 
Wunsch auswählen und am Verkaufsstand di-
rekt am Ort erwerben. Die Geschenke werden 
von den Helfern besorgt, liebevoll verpackt, 
mit einer Karte versehen und rechtzeitig vor 
Weihnachten an die Familien ausgeteilt.
Die Nachwuchskräfte der Stadt kümmern sich 
um die Betreuung der Verkaufshütte und ha-
ben im Rahmen einer Nachhaltigkeitswerk-
statt verschiedene Mitmach-Aktionen rund 

um das Thema Nachhaltigkeit im Gepäck. Für 
Wunsch-Käufer gibt es die Möglichkeit, das 
Glücksrad zu drehen und kleine, nachhaltige 
Geschenke zu gewinnen.
Außer Tipps zu mehr Nachhaltigkeit im All-
tag bieten die Auszubildenden und Studenten 
an den Samstagen im Aktionszeitraum (25. 
November, 2. sowie 9. Dezember jeweils von 
14 bis 17 Uhr, Abholung bis 18 Uhr) auch ei-
nen nachhaltigen Verpackungsservice an der 
Hütte in den Louisen Arkaden an. Der Auftakt 
der Geschenkpaten-Aktion und die Öffnung 
der Hütte �nden am Donnerstag, 23. Novem-
ber, von 14 Uhr an mit Schirmherr Oberbür-
germeister Alexander Hetjes und dem Stadt-
Maskottchen Hazel, das von den Engeln der 
Louisen Arkaden begleitet wird, statt.
Die Geschenk-Paten-Hütte ist vom 23. No-
vember bis zum 9. Dezember immer montags 
bis freitags von 12 bis 18 Uhr sowie samstags 
von 10 bis 18 Uhr geöffnet.
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Scheurenbrand &Seiler
seit 1947

LOUISENSTRASSE 48 - 61348 BAD HOMBURG
MO – FR 10 BIS 18 UHR • SA 10 BIS 16 UHR

06172 856 99 57

WWW.SCHEURENBRAND-SEILER.DE

Im April 2023 war schon ein Großteil des alten Krankenhauses verschwunden. Im Zuge der 
aktuellen Verhandlungen haben sich die Vertragspartner nun darauf geeinigt, dass der Investor 
die noch stehenden Gebäude bis zum 30. Juni 2024 abreißen wird.  Foto: js

Altes Klinikareal: Kreisausschuss 
stimmt für Rückabwicklung
Hochtaunus (how). Der Kreisausschuss des 
Hochtaunuskreises hat der Rückabwicklung 
der Grundstücksverkaufsverträge „ehemali-
ges Klinikareal“ in Bad Homburg zugestimmt.  
Die Investoren, die Louis West GmbH & Co. 
KG und die Louis Ost GmbH & Co. KG, hat-
ten dem Kreis mitgeteilt, dass aufgrund der 
stark veränderten wirtschaftlichen Rahmenbe-
dingungen ihr ursprünglich verfolgtes Kon-
zept nicht mehr umsetzbar sei. Auch Nachver-
handlungen zwischen dem Kreis und den In-
vestoren führten zu keiner für beide Seiten 
befriedigenden Lösung, so dass die Investoren 
den Kreis schließlich baten, eine Rückab-
wicklung des Kaufvertrags vorzunehmen. 
Die Rückabwicklung betrifft mittelbar auch 
eine Regelung des öffentlich-rechtlichen Ver-
trags zwischen dem Hochtaunuskreis und der 
Stadt Bad Homburg. Darin hatte sich der 
Kreis verp�ichtet, die bestehenden Gebäude 
auf dem alten Klinikareal abzureißen. Diese 
Abriss-Verp�ichtung war im Rahmen des da-
maligen Bieterverfahrens an die Louis Ost 
GmbH & Co. KG übertragen worden. Mit 
diesen Abrissarbeiten hatte der Investor be-
reits begonnen, so dass derzeit nur noch das 
Haus „Berlin“ und die Schwesternwohnhäu-

ser „Haus Schlesien“ und „Haus Pommern“ 
stehen. Im Zuge der Verhandlungen um die 
Aufhebung des Vertrags einigten sich die Ver-
tragspartner darauf, dass der Investor die noch 
stehenden Gebäude bis zum 30. Juni 2024 ab-
reißen wird. Für den bereits geleisteten und 
den noch zu tätigenden Abriss zahlt der Hoch-
taunuskreis eine Pauschalsumme von 3,5 Mil-
lionen Euro an den Investor, mit der alle An-
sprüche abgegolten sind. Somit wird dem 
Kreis damit für die Neuausschreibung ein 
geräumtes Grundstück zur Verfügung stehen. 
„Es ist natürlich schade, dass das ursprüngli-
che Konzept nicht mehr realisierbar war, aber 
die jetzige Übereinkunft halte ich für sehr 
fair“, sagt Landrat Ulrich Krebs und verweist 
auf die aktuellen Marktkonditionen, wonach 
der komplette Abriss den Kreis einschließlich 
Ausschreibung rund 8,2 Millionen Euro ge-
kostet hätte. Ein möglicher langwieriger 
Rechtsstreit werde vermieden. Zusätzliche 
Kosten für den Hochtaunuskreis entstehen bei 
der Rückabwicklung nicht. Der Entwurf des 
Aufhebungsvertrags geht nun zur weiteren 
Beratung in den Haupt-, Finanz- und Digitali-
sierungsausschuss, bevor der Kreistag am 20. 
November �nal darüber entscheidet. 

Zentrale Gedenkstunde 
am Volkstrauertag in Köppern
Hochtaunus (how). Der Hochtaunuskreis, die 
Stadt Friedrichsdorf und der Kreisverband 
Hochtaunus des Volksbunds Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge laden für den Volkstrauertag 
gemeinsam zur zentralen Gedenkstunde des 
Kreises ein. Die Veranstaltung beginnt am 
Sonntag, 19. November, um 14 Uhr in der 
Trauerhalle des Waldfriedhofs in Friedrichs-
dorf-Köppern, Wingertstraße 53. Anschlie-
ßend ist das Mahnmal vor der Trauerhalle das 
Ziel, um gemeinsam der Opfer von Krieg und 
Gewalt zu gedenken.
Der Volkstrauertag dient auch als Bekenntnis 
zur Selbstverp�ichtung zu Frieden, Freiheit 
und Demokratie. „Die Bedeutung solcher Be-
kenntnisse wird durch die aktuellen Kriege 
und Kon�ikte im Nahen Osten, der Ukraine 
und anderen Teilen der Welt wieder deutlicher 
denn je. Darum lade ich alle Interessierten 
herzlich nach Köppern ein, um gemeinsam 

der Opfer von Krieg und Gewalt zu geden-
ken“, so Landrat Ulrich Krebs.
Auf dem Waldfriedhof sind mehrere Zwangs-
arbeiter begraben. Anlässlich des Volkstrauer-
tags wird in der Nähe der Gräber eine Infor-
mationstafel aufgestellt, die an ihre Schicksa-
le erinnert. Die Kosten für das Schild über-
nimmt der Hochtaunuskreis. „Dieses Schlag-
licht auf unsere Lokalgeschichte vergegen-
wärtigt die Schrecken des Nationalsozialis-
mus und appelliert an unsere Menschlichkeit“, 
so Bürgermeister Lars Keitel.
An der Gestaltung der Feierstunde wirken au-
ßer Kreis und Stadt auch Schüler der Philipp-
Reis-Schule in Friedrichsdorf mit. Reden hal-
ten Kreistagsvorsitzender Renzo Sechi und 
Pfarrerin Ulrike Maas-Lehwalder. Zudem 
werden Trompeter Benjamin Knorr und Sän-
gerin Katharina Zink die Gedenkstunde musi-
kalisch umrahmen.

Ausstellung zeigt Kalenderbilder
Bad Homburg (hw). Am ersten Dezembertag 
darf das erste Türchen des Bad Homburger 
Adventskalenders geöffnet werden, der be-
reits an vielen Stellen im Stadtgebiet zu er-
werben ist. Bereits am Mittwoch wurde in den 
Louisen Arkaden die Ausstellung mit Bildern 
eröffnet, die Schüler für den Kalender der Ro-
tarier gemalt haben. Gezeigt werden großfor-
matige Reproduktionen der 24 Kalenderbild-
chen, und zwar bis einschließlich Samstag, 2. 
Dezember. Die Bilder wurden von Schülern 
der Grundschule Dornholzhausen, des Kaise-
rin-Friedrich-Gymnasiums und der Friedrich-
Ebert-Schule gemalt. Das Thema: „Was ge-
fällt mir besonders, wenn in Bad Homburg 
Schnee liegt?“
Im Rahmen der Eröffnungsfeier wurde das 
Engagement der jungen Künstler sowie ihrer 
Lehrkräfte für das gemeinnützige Anliegen 
des Adventskalenders ausgezeichnet und ge-
würdigt.
Hierzu sprach der Präsident des Rotary Clubs 
Bad Homburg, Dr. Matthias-Gabriel Kremer. 

Er würdigte und bedankte sich insbesondere 
für die Bereitschaft aller Beteiligten, selbstlos 
zum Gelingen der Adventskalender-Aktion 
beizutragen. Mit dem Erlös aus dem Verkauf 
der Kalender unterstützt der Rotary Club seit 
vielen Jahren unverschuldet in Not geratene 
Mitbürger. Weitere Teile des generierten 
Spendenaufkommens gehen an die Förderver-
eine der Bad Homburger Schulen und, in 
Form einer Einzelspende der Taunus Sparkas-
se, an den Bad Homburger Hospizdienst.
Der Kalender ist an folgenden Verkaufsstellen 
erhältlich: Hugendubel (Louisenstraße), Tou-
rist Info + Service im Kurhaus, Hof Apotheke 
(Louisenstraße), Kröger’s Brötchen in den 
Louisen-Arkaden, Terra Verde Biomarkt 
(Hessenring), Stadtbüro (Informationstheke 
im Rathaus), Stern Apotheke (U-Bahn-Halte-
stelle Gonzenheim), Möbelland Hochtaunus 
und bei Sushi Kai-Oh in der Wallstraße.
Weitere Informationen zum Bad Homburger 
Adventskalender �nden Interessierte im Inter-
net unter https://advent.rotary-hg.de.
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Gala-Konzert und Flamenco-Abend
Bad Homburg (hw). Mit einem gleichwohl 
anspruchsvollen wie abwechslungsreichen 
Programm �ndet vom 22. bis 26. November 
die aktuelle Herbst-Ausgabe des Lev Nato-
chenny Piano Festivals im Kulturzentrum 
Englische Kirche, Ferdinandsplatz, statt. Das 
Piano Festival gibt mit einem Konzertpodium 
als Eröffnungskonzert, einem Flamenco-Pia-
no-Abend und dem Gala-Abschlusskonzert 
der Meisterklasse Professor Dr. Lev Nato-
chenny einen faszinierenden Einblick in die 
virtuose Welt der jungen und außergewöhnli-
chen pianistischen Talente aus den Reihen der 
Studenten des Professors. Nachwuchs-Pianis-
ten wie auch ehemalige „Eleven“ von Profes-
sor Natochenny aus Russland, USA, Usbeki-
stan, Japan und Deutschland zeigen ihr Kön-
nen und präsentieren ein begeisterndes Pro-
gramm mit den Schwerpunkten Romantik und 
Moderne.
Das Eröffnungskonzert am 22. November um 
19 Uhr wird erneut als Konzertpodium in der 
gleichnamigen Veranstaltungsreihe der Stadt 
Bad Homburg statt�nden. Die bereits bei 
zahlreichen internationalen Wettbewerben er-
folgreichen Nachwuchspianisten Mikhail 
Kambarov, Alexander Preiss und Nuron Mu-
kumi laden hierbei Zuhörer zu einer musika-
lischen Reise mit Werken von Chopin, Liszt 
und Rachmaninov ein. Mit „Flamenco Pia no“ 
einem Solokonzert des außergewöhnlichen 
jungen spanischen Pianisten Andres Barrios 
am 24. November ebenfalls um 19 Uhr öffnet 
das Festival ein neues Kapitel in der Festival-
Geschichte und erweitert sein Programm in 
die faszinierende Welt des Flamenco. 
Der aus Sevilla stammende Andres Barrios ist 
in seiner spanischen Heimat bereits seit Jah-
ren ein vielgefragter und gefeierter Künstler 
und begeistert sein Publikum nicht nur mit 
seiner außergewöhnlichen pianistischen Klas-
se, sondern darüber hinaus mit mitreißender 
Emotion und herausragender Improvisations-
gabe. Er präsentiert im Rahmen seines Solo-

konzerts zahlreiche klassische Flamenco- und 
Tangokompositionen wie auch bekannte und 
traditionelle spanische Lieder auch in eigenen 
Arrangements.
Den Abschluss des Festivals bildet das Gala-
konzert am 26. November um 18 Uhr. Es spie-
len die Studenten der Meisterklasse Rachel 
Breen, Sergey Belyavsky und Alexander 
Preiss sowie die japanische Pianistin und 
Gast-Professorin des Lev Natochenny Piano 
Instituts, Nami Ejiri, Werke von Chopin, 
Liszt, Strauss und Proko�ev. 
Karten für die Konzerte kosten 18 Euro, er-
mäßigt 15 Euro. Eintrittstickets sind erhältlich 
im Internet unter www.adticket.de oder www.
bad-homburg.de/kultur sowie an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen und an der Abend-
kasse.

Andres Barrios präsentiert bei seinem Solo-
konzert zahlreiche klassische Flamenco- und 
Tangokompositionen sowie bekannte und tra-
ditionelle spanische Lieder – auch in eigenen 
Arrangements. Foto: L. N. Piano Festival

Konzert mit Pop,
Rock und Swing
Bad Homburg (hw). Der Gesangverein Ein-
tracht Liederkranz 1842 Ober-Eschbach lädt 
für Samstag, 18. November, zum Konzert der 
„Eschbach Singers“ und „Sunday Swing“. 
Unter der Moderation von Holger Gröber 
wird ein buntes Programm aus Pop, Rock und 
Swing geboten. Von Queen über Justin Tim-
berlake bis hin zu „klassischen“ Swingsongs 
wird vieles – auch Neues und Ungewohntes 
– zu hören sein. Wie bereits im vergangenen 
Jahr wird es Plätze an Tischen mit Snacks und
Getränken geben sowie auch Plätze in den 
Reihen. Tischplätze sind nur im Vorverkauf 
bei den Sängern erhältlich. Konzertbeginn ist 
um 19.30 Uhr im Vereinshaus Gonzenheim. 
Eintritt: zwölf Euro.

Wandern zur
Emminghaushütte
Bad Homburg (hw). Die monatliche Wande-
rung des ADFC führt am Sonntag, 19. No-
vember, vom Hirschgarten über die Hohe-
mark hinauf zur Emminghaushütte in Rich-
tung Falkenstein. Treffpunkt ist um 10 Uhr 
am Gotischen Haus, ab Hohemark um 10.20 
Uhr. Die Wanderer werden die Rekonstrukti-
on der Fundamente der Antoniuskapelle be-
sichtigen, bevor sie nach Schönberg zur Ein-
kehr weiterlaufen. Gestärkt tritt die Gruppe 
dann den Heimweg über Oberursel an. Wegen 
begrenzter Plätze im Restaurant ist eine An-
meldung über die Homepage des ADFC 
(www.adfc-bad-homburg.de) erforderlich. 
Gäste sind willkommen. Weitere Infos bei  
Doris Steinbach, Telefon 0170-6109364.
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21.3.–20.4.

Stier

21.4.–20.5.

Zwilling

21.5.–21.06.

Krebs

22.6.–22.7.

Löwe

23.7.–23.8.

Jungfrau

24.8.–23.9.

Waage

24.9.–23.10.

Skorpion

24.10.–22.11.

Schütze

23.11–21.12.

Steinbock

22.12–20.1.

Wassermann

21.1.–19.2.

Fische

20.2.–20.3.

18. bis 24. November 2023

So einiges ist in diesen Tagen für 
Sie verworren und unübersicht-
lich: Vielleicht kümmern Sie sich 
erst einmal um andere Dinge und 
warten die weitere Entwicklung 
in Ruhe ab.

Die Konkurrenz könnte Ihnen 
das Leben schwer machen. Ge-
ben Sie in einer Sache nicht 
nach, verteidigen Sie Ihre Rech-
te und vermeiden Sie unnötigen 
Stress. 

Mit Ihrem profunden Wissen 
sollten Sie einem Kollegen wei-
terhelfen, der offensichtlich 
überfordert ist: Es nutzt Ihnen 
gar nichts, wenn er scheitert – im 
Gegenteil!

Das Angebot eines Bekannten 
macht Sie ein wenig ratlos: Ver-
suchen Sie herauszufinden, wel-
ches Interesse diese Person an 
der von ihr geplanten Verände-
rung hat!

Von vielen Seiten wird Ihnen 
Sympathie entgegengebracht. 
Keine Hürde scheint Ihnen jetzt 
zu hoch. Dennoch - Sie dürfen 
nicht alles auf eine einzige Karte 
setzen!

Große Anforderungen an Ihre 
Sprachgewalt: In einer Ausei-
nandersetzung unter Freunden 
müssen Sie am Wochenende die 
richtigen Worte finden, damit 
wieder Frieden einkehrt!

Glauben Sie nicht alles, was Ih-
nen hinter vorgehaltener Hand 
zugeraunt wird: Da hat jemand 
ganz eigennützige Interessen, 
dass eine bestimmte Person 
schlecht dasteht! 

Sie neigen momentan verstärkt 
dazu, eine reichlich kompromiss-
lose Führungsrolle zu beanspru-
chen. Das stößt mit Sicherheit 
auf kein positives Echo in Ihrem 
Umfeld.

Warum wollen Sie auf einmal ein 
System umkrempeln, das bis-
lang tadellos funktioniert hat? 
Nur weil eine bestimmte Person 
einen entsprechenden Vorschlag 
gemacht hat? 

Ein kleines Stimmungstief legt 
sich schnell, wenn Sie end-
lich mal bereit sind, über Ihren 
Schatten zu springen. Dickköp-
figkeit bringt Sie keinen Schritt 
weiter.

Einige offenstehende Fragen 
sollten jetzt bald positiv beant-
wortet werden. Dann könnten 
Sie endlich einen Schritt weiter 
nach vorne machen. Das Ziel 
liegt nahe.

Ihre Ansprüche sind hoch. So 
hoch, dass sich manche Men-
schen kopfschüttelnd von Ihnen 
abwenden. Ob Sie es aber allein 
schaffen, das Problem zu lösen, 
ist fraglich!

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

w
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.abacus-nachhilfe.de

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Okt. 2012

06081-442 724    06171-206 2234

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

www.taunus-nachrichten.de Eine knusprige Gans, mit frischen Maronen, Kartoff elklößen, 
selbstgemachtem Apfelrotkohl und der dazugehörigen Gänsejus. 
Im Restaurant für Sie tranchiert oder auf Wunsch im Ganzen. 
Bei einer Abholung wird die Gans in einer Thermobox heiß verpackt.
*Thermobox 20,- € Pfand* 

Gans für 165,- €
Ab 01.11. von Di.-So., Abholung von 17:00 - 19:00 Uhr

An den Weihnachtstagen 24/25./26.12. von 12:00 - 18:00 Uhr

06172-2656243
Paul-Ehrlich-Weg 5, 61348 Bad Homburg 

www.enmis-darling.de

Bestellung gerne telefonisch, spätestens 3 Tage vor dem Wunschtermin.

Die au� agenstärksten Lokalzeitungen 
für Ihre Werbung!

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche
Oberurseler/Steinbacher Woche

Kronberger Bote
Königsteiner Woche
Kelkheimer Zeitung
Eschborner Woche

Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche
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Jetzt in Deiner Hauspost:
Die neuste Ausgabe von Das Örtliche
für Bad Homburg und Friedrichsdorf. 

Ihr Verlag Das Örtliche

Die Macht der Sprache
Bad Homburg (ai). Lustige Dialekte, Tänze 
mit Stühlen und viel Sprachwitz – das alles 
gibt es zu sehen beim diesjährigen Theater-
stück „Pygmalion“, geschrieben von Geroge 
Bernard Shaw und aufgeführt von der Thea-
ter-AG des Kaiserin-Friedrich-Gymnasiums 
(KFG). Am vergangenen Donnerstag fand die 
Premierenaufführung statt. 
„Sie ist so herrlich ordinär“, meint Higgins 
begeistert, als er sich seinem neuen Versuchs-
objekt widmet. Aber wovon handelt das Stück 
eigentlich? Eliza Doolittle, ein einfaches Blu-
menmädchen, besucht den zynischen Phone-
tikwissenschaftler Henry Higgins und möch-
te, dass er ihr Sprachunterricht gibt. Sie hofft, 
dadurch eine Festanstellung in einem Blu-
menladen zu erhalten. Higgins wettet aller-
dings mit Oberst Pickering, dass, wenn er 
Eliza als Herzogin auf der Garten-Party des 
Botschafters ausgeben kann, Pickering ihm 
sein Experiment �nanziert. Nach monatelan-
ger Arbeit, bei der Higgins nicht nur beachtet, 
„wie ein Mädchen spricht, sondern auch, was 
sie spricht“, hat die Wette Erfolg. Doch Eliza 
wird von Higgins weiterhin als ein Blumen-
mädchen von niederer Schicht angesehen. 
Die Zuschauer bekommen einen Einblick in 
Londons High Society und fühlen sich mit der 
Protagonistin, Eliza, verbunden.
Vor dem Stück hielt Schulleiter Jochen Hen-
kel noch eine kleine Lobrede. Er meinte stolz, 
dass es „unheimlich ist, was an Energie, Zeit 
und Enthusiasmus“ hinter dieser Aufführung 
steckt. Denn auch Eltern und der Cafeteria-
Verein haben das Stück mit ihrer Hilfe unter-
stützt. Henkel erwähnte außerdem, dass die 
Urauführung von „Pygmalion“ in Wien 1913 
als Skandal bezeichnet wurde –wegen der Be-
nutzung von Schimpfwörtern. 
Das Stück hat viele Elemente der Komik wie 
beispielsweise einen Stierkampf während 

Tanzeinlagen, aber auch, wenn Higgins zum 
hundertsten Mal „zum Teufel“ sagt, obwohl 
ihm Mrs. Pearce, die Haushälterin, dies ver-
boten hat. Auch wird die „vierte Wand“ von 
Higgins durchbrochen, als er das Publikum 
rhetorisch fragt: „Was verstehen Sie bitte von 
Theater?“ Gesangseinlagen, die vom Sprech-
gesang bis hin zu Opernstimmen gehen, wo-
bei einem so mancher Song im Kopf hängen 
bleibt, dürfen auch nicht fehlen. Allerdings 
gibt es kein Happy End durch Elizas abruptes 
Verlassen von Higgins’ Hause. 
Des Weiteren ist die Nutzung von theatralen 
Mitteln interessant. So findet das ganze 
Schauspiel hauptsächlich in Higgins’ wohlha-
babendem Wohn- und Arbeitszimmer statt, 
das durch Säulen und Skulpturen erkennbar 
gemacht wird. Sprache ist eines der wichtigs-
ten Zeichen hier. Denn es wird nicht nur die 
Sprache genutzt – zum Beispiel verschiedene 
Dialekte sowie Unmengen an Texten, die aus-
wendig gelernt werden –, sondern auch para-
linguistische Mittel kommen durch Gesang 
und Musik zum Einsatz.
Oft gab es Kostümwechsel mit prächtigen 
Blumenhüten und eleganten Jacketts sowie 
riesigen Chamapgner�aschen und Brillen als 
Requisiten. Zwischendurch bauten Darsteller 
in schwarzer Kleidung das Bühnenbild um, 
und während der Pause wurde Minzschokola-
de an die Zuschauer verteilt.
Schließlich erfahren die Zuschauer, wie die 
Zukunft aussieht: Eliza bleibt in Higgins’ Au-
gen ein Versuchsobjekt und verlässt ihn, was 
den Besuchern ein abruptes Finale liefert.

! Sprachinteressierte, aber auch Menschen, 
die einfach gerne lachen, können sich das 
Stück noch am Donnerstag, 16. Novem-

ber, und am Freitag, 17. November, um 19.30 
Uhr im KFG anschauen. Der Eintritt ist frei.

Mit seinem Experiment bringt Professor Higgins (Johann Berggötz) Eliza (Mia Hoffmann) bei, 
mit Glühbirnen Vokale richtig auszusprechen. Oberst Pickering (Linus Kühnemund, l.) hört 
gespannt mit zu. Foto: ai

Prosaische Passionen
Bad Homburg (hw). Für die Lesung mit San-
da Kegel am Freitag, 24. November, in der 
Stadtbibliothek, Dorotheenstraße, gibt es 
noch Tickets. Sandra Kegel, leitende Redak-
teurin des Feuilletons der Frankfurter Allge-
meinen Zeitung (FAZ) und Vorsitzende der 
Hölderlin-Preisjury, hat 2022 das Buch „Pro-
saische Passionen“ herausgebracht. Sie stellt 
darin Short Stories von 101 Autorinnen aus 
aller Welt vor, die zwischen 1844 bis 1921 ge-
boren wurden. Kegel führt im Gespräch mit 
der Leiterin des städtischen Fachbereichs 
Kultur und Bildung, Dr. Bettina Gentzcke, in 
diese weibliche Erzählkunst ein und wird 
Auszüge vorlesen. Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Eintritt: zehn Euro. Tickets gibt es im Internet 
unter www.reservix.de, an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen und an der Abendkasse.

Jahresabschlusskonzert
Bad Homburg (hw). Am kommenden Sonn-
tag, 19. November, �ndet um 16 Uhr das Jah-
resabschlusskonzert der VHS-Musikschule in 
der Schlosskirche statt. Schüler unterschied-
licher Instrumentalklassen wie Geige, Cello, 
Klavier, Flöte, Gitarre und Gesang tragen 
klassische und moderne Werke vor; so stehen 
Musikstücke von Johann Sebastian Bach, 
Franz Liszt, Wolfgang Amadeus Mozart ge-
nauso auf dem abwechslungsreichen Pro-
gramm wie Songs von Lady Gaga und Elton 
John. Die Vielseitigkeit der VHS-Musikschu-
le spiegelt sich aber nicht nur in den unter-
schiedlichen Genres, sondern auch in ver-
schiedenen Altersklassen wider, so dass Kin-
der und Jugendliche sowie Erwachsene auf 
der Bühne stehen. Der Eintritt zum Konzert 
ist frei.

„MusicKids“ zeigen
Luther-Musical
Bad Homburg (hw). Am Sonntag, 19. No-
vember, um 16 Uhr präsentieren die „Music-
Kids“ das Martin-Luther-Musical „Hier stehe 
ich, ich kann nicht anders“ in der evangeli-
schen Kirche „Zur Himmelspforte“, Ober-
Eschbacher Straße 76, unter der Leitung von 
Bianca Müller. Die Musiker werden mit ihren 
Darbietungen begeistern. Zu erleben sind Ge-
schichten und Lieder, die Martin Luther und 
seine Zeit zum Leben erwecken. Ab dem 23. 
November sind Kinder im Alter von fünf bis 
zwölf Jahren eingeladen, bei den „Musi-
cKids“ Weihnachtslieder zu singen. Zum Sin-
gen treffen sich die Kinder donnerstags von 
17 bis 17.45 Uhr. Weitere Infos bei Bianca 
Müller unter Telefon 0175-7388887.

Einbruch in Kita
Bad Homburg (hw). Unbekannte Täter be-
traten zwischen Freitag und Samstag über den 
rückwärtigen Bereich das Grundstück der 
Kita im Churer Weg. Hier hebelten sie ein 
Fenster auf und stiegen in das Gebäude ein. 
Im Innenraum wurden mehrere Türen aufge-
brochen. Die Täter durchsuchten alle Räume 
und ließen Bargeld sowie ein Laptop mitge-
hen. Hinweise nimmt die Kripo Bad Hom-
burg unter Telefon 06172-1200 entgegen.
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Mehr Luxus, mehr Performance: Porsche präsentiert den neuen Cayenne
Porsche hat sein erfolgreiches Luxus-SUV 

konsequent weiterentwickelt: Der neue 
Cayenne debütiert mit einem hochdigitali-
sierten Anzeige- und Bedienkonzept, neu-
artiger Fahrwerktechnik und innovativen 
Technologie-Features. Fein au�ösende HD-
Matrix-LED-Hauptscheinwerfer sorgen für 
eine auf jede Fahrsituation zugeschnittene 
Fahrbahnausleuchtung, ein Luftgütesystem 
�ltert Schadstoffe aus der Atemluft im In-
nenraum, und dem Beifahrer steht erstmals 
im Cayenne ein eigenes Infotainment-Dis-
play zur Verfügung.
Zusätzlich können die Kunden ein umfang-
reiches Angebot neuer und optimierter As-
sistenzsysteme in Anspruch nehmen. Dazu 
gehören der aktive Geschwindigkeitslimit-
Assistent sowie der Ausweichassistent, der 
Abbiegeassistent und das verbesserte Por-
sche InnoDrive als Bestandteil des Abstands-
regeltempostats. Damit unterstützt der neue 
Cayenne seinen Fahrer noch besser in Ge-
fahrensituationen sowie in Stausituationen 
auf Autobahnen und autobahnähnlichen 
Straßen.
Porsche stattet den Cayenne nun bereits ab 
Werk mit einem Stahlfederfahrwerk inklusi-
ve Porsche Active Suspension Management 
(PASM) aus. Neue Stoßdämpfer mit Zwei-
Ventil-Technologie und separater Zug- und 
Druckstufe ermöglichen eine optimierte Per-

formance in allen Fahrsituationen. Vor allem 
der Komfort bei langsamer Fahrt, das Hand-
ling bei dynamischer Kurvenfahrt sowie die 
Nick- und Wankabstützung wurden spürbar 
verbessert. Zusätzlich lässt sich das Fahrer-
lebnis mit der neuen adaptiven Luftfederung 
mit Zwei-Kammer-Zwei-Ventil-Technologie 
steigern. Sie verbessert das Fahrgefühl mit 
einer weichen Dämpfercharakteristik, beru-
higt den Aufbau und vereinfacht das Hand-
ling on- sowie offroad – sowohl im Vergleich 
zum Serienfahrwerk als auch zum Vorgän-
germodell.
In Europa debütiert der neue Cayenne mit 
drei verschiedenen Motorisierungen. Ei-
ne umfangreiche Weiterentwicklung des 
von Porsche entwickelten Vierliter-V8-Bi-
turbomotors löst im neue Cayenne S das 
bisher verwendete V6-Aggregat ab. Mit 
einer Maximalleistung von 349 KW (474 
PS) und einem Drehmoment von 600 Nm 
– ein Plus von 25 kW (34 PS) und 50 Nm 
im Vergleich zum Vorgänger – beschleunigt 
er SUV und SUV Coupé gleichermaßen in 
4,7 Sekunden auf Tempo 100. Die Höchst-
geschwindigkeit beträgt 273 km/h. Den 
Einstieg in die Welt des Cayenne begleitet 
ein optimierter Dreiliter-V6-Turbomotor. Er 
leistet nun 260 kW (353 PS) und 500 Nm, 
also 10 kW (13 PS) und 50 Nm mehr als 
zuvor.

Foto: Archiv

Cayenne E-Hybrid Coupé: Kraftstoffverbrauch gewichtet kombiniert: 1,8 – 1,5 l/100 km (WLTP); CO₂-Emissionen 
gewichtet kombiniert: 42 – 33 g/km (WLTP); Stromverbrauch gewichtet kombiniert: 30,8 – 28,6 kWh/100 km (WLTP); 
Elektrische Reichweite (EAER): 66 – 74 km; Elektrische Reichweite Stadt (EAER Stadt): 78 – 90 km; Stand 11/2023

Die schönsten Geschichten? 
Schreibt man gemeinsam.
Das neue Cayenne E-Hybrid Coupé. Further together.
Der Sportwagen mit Platz für Familie, Freunde und unzählige gemeinsame 
Abenteuer. Mit dem neuen Cayenne erleben Sie Porsche Performance 
für bis zu 5 Personen. Wir beraten Sie gerne. Besuchen Sie uns online 
oder live im Porsche Zentrum Bad Homburg/Oberursel.

Porsche Zentrum 
Bad Homburg/Oberursel
Tel. +49 6171 880-0  
www.porsche-badhomburg.de 

Druckprofil: ISO Coated v2 

PZBHO-23-001-03-010_AZ_Cayenne_Hochtaunus_Verlag_139x200mm_RZ_v3.indd   1 07.11.23   13:38

Sommer – Sonne – Autolack: Jetzt das Auto schützen

An den Drei Hasen – Erfolgsgeschichte eines Gewerbegebiets

Der originelle Name des Gewerbegebiets „An den Drei Ha-
sen“ hat einen geschichtlichen Ursprung: Bernd Hasen-

müller eröffnete 1930 an der Stelle des heutigen Autohauses 
Koch eine Gaststätte mit dem Namen „Drei Hasen“. Die drei 
Hasen standen sinnbildlich für seine zwei Töchter und seine 
Ehefrau. Im Oktober 1968 erhielt das Gewerbegebiet of�zi-
ell seinen Namen „An den Drei Hasen“. 
Seither hat sich viel getan. Außer vielen kleineren Betrie-
ben haben sich auch große, weltweit agierende Unterneh-
men angesiedelt. Zurückzuführen ist dies sicher auch auf 
die Nähe zur Autobahn. Das Gebiet hat sich beeindruckend 
vergrößert, im Flächennutzungsplan sind 34,5 Hektar ausge-

wiesen. Alteingesessene Familienunternehmen wie etwa die 
Pietät St. Ursula, Josef Kunz und Tochter, oder das Autohaus 
Koch gehören genauso zu den drei Hasen wie der ABC-
Schuhmarkt, Küchen Ehmann, der Reinigungsspezialist Kär-
cher, der Baustoffhandel Raab Karcher, das Feuerhaus Konrad 
und Kraftfahrzeug & Motorsport Haak (KMH), der Meisterbe-
trieb für Parkett und Fußbodentechnik Georg Hammerl sowie 
das Schenkel Naturstein- und Fliesenstudio. Aber auch die 
Mode kommt nicht zu kurz „An den Drei Hasen“. Der über 
100 Jahre alte Traditionsbetrieb Modehaus Straub führt beste 
Damen und Herrenkollektionen. Mit dem Unternehmen Reha 
Technik hat ein Sanitätshaus seinen Sitz „An den Drei Hasen“ 

und auch der Mieterschutzverein ist im Gewerbegebiet „An 
den Drei Hasen“ präsent. Weitere Ansiedlungen von Unter-
nehmen lassen das Gewerbegebiet stetig wachsen und das 
Spektrum, das sich dem Kaufwilligen beim Besuch des Ge-
biets „An den Drei Hasen“ bietet, ist breit aufgestellt. In der 
Mauk Gartenwelt Oberursel erhält der Gartenfreund alles 
für die grüne Oase. Das Porsche Zentrum Bad Homburg/
Oberursel, das Autohaus Marnet und Mercedes-Benz mit 
der Senger GmbH & Co. KG sind „An den Drei Hasen“ ver-
treten. Außerdem gibt es die exklusive, textile Autowasch-
straße Frank‘s CarWash „An den Drei Hasen“. Das Gewer-
begebiet „An den Drei Hasen“ ist eine Erfolgsgeschichte. 

Foto: Bernd Mayer
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Kling Glöckchen, klingelingeling…

Hirsch
aus Metall, auf Holzsockel, 
22 cm hoch

Freitag, den 17.11.
9 bis 22 Uhr geöffnet

Sonntag, den 19.11. 

11 bis 17 Uhr geöffnet

ockel,

Besuchen Sie den vielleicht 

größten und schönsten Weih-

nachtsmarkt in der Region!

Orchidee "Maistro Mozart" 
Phalaenopsis, mit zwei Rispen,  12 cm, ohne 
Übertopf

auch andere Figuren mit oder 
aus Mangoholz erhältlich

19.99
24.99

je Stück

LED-Lichterkette 'Ivy'
für innen und außen, mit Timer, warmweiß oder 
classic warm, versch. Größen, z.B. 700 LEDs/16m

Stück

8.99  

6.99

Stück

38.99  

29.99

Angebote gültig, solange der Vorrat reicht.                      
*An Sonntagen nur Verkauf von Pflanzen mit passendem Zubehör und Floristik. An Feiertagen geschlossen.

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de

LICHTERFEST: 
FREITAG 19 – 22 UHR

Mo. - Do.: 9 - 19 Uhr   Fr.: 9 - 22 Uhr   
Sa.: 9 - 18 Uhr   So.: 11 - 17 Uhr*

Nächste Woche ist es soweit – die Vor-
weihnachtszeit wird mit dem ersten Ad-

vent eingeläutet. 
Angesichts anhaltend hoher Strompreise 
kommt bei vielen vermutlich die Frage auf, 
ob es überhaupt möglich ist, die Advents-
zeit mit ihrer strahlenden Lichterpracht zu 
genießen. Aus diesem Grund hängen in 
der Mauk Gartenwelt Listen aus, denen 
der Stromverbrauch der angebotenen LED-
Lichterketten entnommen werden kann. Die 
meisten werden erleichtert aufatmen, denn 
LED-Lichterketten verbrauchen weniger 
Strom, als angenommen wird. 
Auch im Bereich Weihnachtsdekoration 
setzt die Mauk Gartenwelt verstärkt auf 
Nachhaltigkeit. Es gibt weniger Plastikdeko-
rationen, dafür aber etwa viele Dekoartikel 
aus Naturmaterialien wie (Mango)Holz, Filz 
und Wolle. Farblich stehen Rosé, Graublau, 
Lachsfarben, Gold-Schwarz, Salbeigrün mit 
Silbergrau ganz hoch im Kurs. 
Die, die es etwas extravagant mögen, �n-
den in dem bunten und pinken Bereich mit 
exotischen Zügen passende Dekoartikel. Für 
eine weihnachtliche Stimmung sorgen außer 
zahlreichen Deko- und Beleuchtungsartikeln 
auch wunderschöne Weihnachtssterne in 
Rot, Rosa oder Weiß. 
Sie werden mit torfreduzierter Erde und 
biologischem P�anzenschutz in der Mauk 

Gartenwelt in Karlsruhe kultiviert. So kön-
nen lange Transportwege vermieden und 
besonders frische Weihnachtssterne garan-
tiert werden. 
Schauen Sie vorbei und lassen Sie sich von 
dem geschmackvoll dekorierten Weih-
nachtsmarkt der Mauk Gartenwelt inspirie-
ren!

Fotos: Mauk

seit über 50 Jahren
Josef Kunz und Tochter

Fachgeprüfte Bestatter
Fachunternehmen in allen Bestattungsangelegenheiten 

im In- und Ausland, kostenlose Beratung und Hausbesuche. 
Bestattungsverträge. Sterbevorsorgeversicherung. 

Erledigung aller Formalitäten. Trauerfloristik.
365 Tage im Jahr und 24 Stunden 

sind wir immer für Sie da.
Telefon 0 6171 / 5 18 23

 An den Drei Hasen 6 a · 61440 Oberursel/Ts.
www.pietaet-kunz-oberursel.de · E-Mail: info@pietaet-kunz-oberursel.de Foto: Archiv

Gut betreut bei Pietät St. Ursula
Die Pietät St. Ur-

sula ist ein alt-
eingesessenes, tradi-
tionsbewusstes Fami-
lienunternehmen, das
1971 von Josef Kunz 
gegründet wurde 
und inzwischen von 
seiner Tochter, Sa-
bine Kunz, geführt 
wird. „Den Grund-
satz ‚Achtung vor 
dem Menschen und 
Respekt gegenüber 
dem Verstorbenen‘, 
sehen wir als eine 
Selbstverständlich-

Foto: Archiv
keit an“, erklärt die Geschäftsführerin, „Unsere Kun-
dennähe und preisliche Transparenz bestätigt auch der 
ZDH-ZERT GMBH in Bonn durch sein Zerti�kat.“ Als 
ein fachgeprüftes und zerti�ziertes Bestattungsinstitut 
stehen die Mitarbeiter von Pietät St. Ursula in Zeiten der 
Trauer würdevoll und diskret in allen Belangen zur Seite. 
Fragen zur Sterbevorsorgeversicherung und Bestattungs-
verträgen werden professionell beantwortet, die Rund-
um-Betreuung geht von Musik, über Blumenschmuck, 
Drucksachen hin zu eigenen Bestattungswagen.

Kundenfreundlicher Service zu fairen Preisen, so lautet 
der Leitspruch von Kfz–Techniker-Meister und Inha-

ber von Kraftfahrzeug & Motorsport Haak (KMH), Timo 
Haak. Seine Werkstatt be�ndet sich An den Drei Hasen 
24, hier gibt es alles rund um das Auto: Reparaturen aller 
Art, Inspektionen, Klimaservice, Reifenservice und was 
sonst am „geliebten Fahrzeug“ anfällt. Auch komplizierte 
Aufgaben wie Motor- und Getriebeschäden oder Un-
fallinstandsetzung werden bei KMH professionell gelöst. 
Timo Haak ist ein bodenständiger Handwerker mit jah-
relanger Berufserfahrung, der liebt, was er tut: „Ich bin 
Kfz-Meister aus Leidenschaft!“ Für ihn stehen der Kunde 
und dessen Automobil im Mittelpunkt. Offene, ehrliche 
Beratung sowie saubere und korrekte Arbeit am Fahrzeug 
sind für Timo Haak wichtig und selbstverständlich.

Ehrliche Beratung 
und saubere Arbeit
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Benno Oehme vom TTC OE ist in der 2. Bundesliga noch immer ungeschlagen. Foto: gw

Zwölf Medaillen für Schwimmer
Bad Homburg (gw). Sieben Titel und zwölf Me-
daillen haben die drei Teilnehmer des Bad Hom-
burger Schwimmclubs bei den hessischen Kurz-
bahnmeisterschaften für die Altersklassen („Mas-
ters“) in Dieburg abgeräumt. Erfolgreichste Bad 
Homburgerin war Beate Petersen (Jahrgang 
1967), die über 50 Meter Rücken (39,47 Sekun-
den), 100 Meter Brust (1:37,20 Minute), 100 Me-
ter Lagen (in  1:27,55) und 100 Meter Rücken 

(1:27,64) viermal Gold holte. Torben Kritzer 
(Jahrgang 1977) stand ihr mit seinen drei Hessen-
titeln über 50 Meter Brust (32,65 Sekunden), 50 
Meter Schmetterling (29,18 Sekunden) und 100 
Meter Lagen (1:07,97 Minuten) sowie Silber über 
100 Meter Brust (1:14,43) nur wenig nach. Mit 
dreimal Silber und einmal Bronze sicherte sich 
Cornelia Kritzer (Jahrgang 1979) in Dieburg 
ebenfalls vier Medaillen.

Marlene holt sechs Medaillen
Bad Homburg (gw). Mit dem Gewinn von 
sechs Medaillen, drei neuen Vereinsrekorden 
und sieben neuen persönlichen Bestzeiten ist 
Marlene Lehmann die erfolgreichste Teilneh-
merin des Bad Homburger Schwimmclubs bei 
den hessischen Kurzbahnmeisterschaften in 
Frankfurt-Höchst gewesen.
Im Jahrgang 2007 ist das Talent vom HSC 
über 400 Meter Lagen in 5:26,66 Minuten hes-
sische Vizemeisterin geworden und hat außer-
dem noch Bronzemedaillen in folgenden Dis-

ziplinen gewonnen: 50 Meter Brust (in 36,66 
Sekunden), 50 Meter Rücken (in 32,33 Sekun-
den), 100 Meter Freistil (in 1:03,30 Minuten), 
100 Meter Lagen (in 1:10,86 Minuten) und 
200 Meter Lagen (in 2:31,45 Minuten).
Eine weitere Silbermedaille gab es für den 
Bad Homburger Schwimmclub durch Leonard 
Maurer (Jahrgang 2013), der über 100 Meter 
Schmetterling in 1:27,65 Minuten als Zweiter 
anschlug und der in 1:25,45 Minuten außer-
dem Dritter über 100 Meter Rücken wurde.

Sport in Kürze
Basketball: Die HTG Bad Homburg II erwar-
tet am Samstag um 16.30 Uhr die SG Weiter-
stadt zum Spitzenspiel in der Regionalliga 
Südwest der Damen im Primodeus-Park. 
Badminton: Der BV Friedrichsdorf hat sich 
mit 16:2 Punkten als Aufsteiger in der Hes-
senliga vor der punktgleichen SG Dieburg/
Groß-Zimmern die Halbzeitmeisterschaft ge-
sichert. Die Rückrunde beginnt am 21. Januar 
2024. 

Tennis: Das diesjährige Jüngstenturnier der 
Altersklasse U11 für Jungen und Mädchen 
�ndet am Samstag, 18. November, im Landes-
leistungszentrum auf der Rosenhöhe in Offen-
bach statt.
Turnen: In der Sporthalle des Schulzentrums 
in Großhansdorf bestreiten die Turnerinnen 
der SGK Bad Homburg am Samstag um 11 
Uhr den letzten Wettkampf der Regionalliga-
Saison 2023. (gw)

Die aktuellen Fußballtermine
Verbandsliga Süd: Sportfreunde Seligenstadt 
– DJK Sportfreunde Bad Homburg (Sa. 
14.30).
Gruppenliga Frankfurt/West: FV Bad Vil-
bel – SV der Bosnier in Frankfurt (Fr., 20.00), 
FSV Friedrichsdorf – FC 09 Oberstedten, FV 
Stierstadt – Türkischer SV Bad Nauheim, SV 
Gronau – FC Neu-Anspach, SKV Beienheim 
– FC Kalbach, FC Tempo Frankfurt – Spvgg. 
05 Oberrad (alle So., 15.00), 1. FC-TSG Kö-
nigstein – Spvgg. 03 Fechenheim, FC Karben 
– SG Ober-Erlenbach, FC Olympia Fauerbach 
– FG 02 Seckbach (alle So., 15.30); SV der 
Bosnier in Frankfurt – FC 09 Oberstedten 
(Mi., 20.00).
Kreisoberliga Hochtaunus: DJK Sportfreun-
de Bad Homburg II – SpVgg 05/99 Bomber 
Bad Homburg, TSV Vatan Spor Bad Homburg 
– SG Eschbach/Wernborn, FC Mammolshain 
– 1. FC 04 Oberursel, FC Neu-Anspach – SG 
Wehrheim/Pfaffenwiesbach (alle So., 14.30), 
SG Oberhöchstadt – Eintracht Oberursel, 
Usinger TSG – FSV Friedrichsdorf II, FSV 
Steinbach – SG Westerfeld (alle So., 14.45).
Kreisliga A Hochtaunus: 1. FC-TSG König-
stein II – SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg 
II, SG Ober-Erlenbach II – SV Seulberg (beide 

So., 13.00), TV Burgholzhausen – FV Stier-
stadt II, FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod – 
SG Eschbach/Wernborn II, EFC Kronberg – 
SGK Bad Homburg, FC 06 Weißkirchen – SG 
Wehrheim/Pfaffenwiesbach II (alle So., 
14.45).
Kreisliga B Hochtaunus: TV Burgholzhau-
sen II – Eintracht Oberursel II, SG Ober-
höchstadt II – FSG Laubach/Grävenwiesbach/
Mönstadt/Niederlauken, Usinger TSG II – SG 
Eintracht Feldberg II, EFC Kronberg II SG 
Westerfeld II, SG Hundstadt – FC 06 Weißkir-
chen II (alle So., 13.00), SV Teutonia Köppern 
II – SV Bommersheim (So., 15.00).
Kreisliga C Hochtaunus: SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach III – SV Bommersheim II 
(Fr., 19.30), FSG Merzhausen/Weilnau/Weil-
rod II – FSG Laubach/Grävenwiesbach/Mön-
stadt/Niederlauken II, FC 09 Oberstedten II – 
1. FC 04 Oberursel II, FSV Steinbach – SV 
Teutonia Köppern II (alle So., 13.00).
Frauen-Gruppenliga Gießen/Marburg: SG 
Westerfeld – RSV Roßdorf (Sa., 15.00).
Frauen-Kreisliga B Frankfurt: 1. FFV 
Oberursel II – FSG Brechen/Weyer (Sa., 
15.00), FSG Götzenhain/Offenthal – TV 
Burgholzhausen (Sa., 16.00). (gw)

TTC OE weiter makellos in der Liga
Bad Homburg (gw). In Köln hat am Samstag 
bekanntlich ebenso wie in Mainz die närri-
sche fünfte Jahreszeit begonnen. Grund zum 
Feiern hatte am Sonntag aber lediglich der 
TTC OE Bad Homburg. Sie gewannen in der 
2. Tischtennis-Bundesliga der Männer beim 1. 
FC Köln klar und deutlich mit 6:1 und fuhren 
im fünften Spiel den fünften Sieg ein.
Obwohl der „Effzeh“ in der Sporthalle des 
Apostel-Gymnasiums in Bestbesetzung ange-
treten war und von 110 Zuschauern lautstark 
unterstützt wurde, ließen die Gäste den bis 
dahin noch ungeschlagenen Rheinländern kei-
ne Chance.
Ein Knackpunkt in dieser Spitzen-Begegnung 
war sicherlich das zweite Doppel. Benno 
Oehme und John Oyebode drehten die Partie 
nach einem 0:2-Satzrückstand noch und sorg-
ten mit einem 10:12, 6:11, 11:3, 11:3 und 11:6 
für die 2:0-Führung des TTC OE. Die einzige 

Niederlage in den Einzeln kassierte aus Ober-
Erlenbacher Sicht ausgerechnet Spitzenspie-
ler Yuma Tsuboi, der gegen Tobias Hippler 
zwar einen 0:2-Satzrückstand aufholen konn-
te, sich dann aber doch noch mit 8:11, 9.111, 
11:7, 11:9 und 6:11 geschlagen geben musste.
Da jedoch sowohl Csaba András, Oehme und 
auch Neuzugang Oyebode jeweils an zwei 
Punkten beteiligt waren, hatte die zweite Sai-
sonniederlage des Japaners lediglich statisti-
sche Bedeutung. Eine makellose Bilanz weist 
nach wie vor Oehme auf: der 23-jährige 
Rechtshänder gewann bisher alle fünf Einzel.
Die nächste Aufgabe in der Liga ist für den 
ungeschlagenen TTC OE Bad Homburg ver-
gleichsweise leicht: Am Samstag steht um 18 
Uhr die Partie beim sieglosen Schlusslicht TV 
Worms-Leiselheim an, der am Sonntag mit 
einem 0:6 in Hilpoltstein im achten Saison-
spiel seine achte Niederlage kassiert hat.

Laufnachwuchs mischt vorne mit
Hochtaunus (fk). Zum festen Programm des 
Frankfurt-Marathons (wir berichteten) gehört 
seit vielen Jahren der Mini-Marathon. Auf der 
Original-Strecke der „Großen“ muss in der 
Jugendklasse U18 (und jünger) ein Zehntel 
der Marathon-Distanz, also 4,2 Kilometer, ab-
solviert werden. Dabei kann sich der sportli-
che Nachwuchs auf großer Bühne den Zu-
schauern am Rande der Strecke präsentieren. 
Das Konzept kommt bestens an, was rund 
1400 Meldungen (über 800 Jungen und mehr 
als 600 Mädchen) eindrucksvoll belegen. 
Beim weiblichen Nachwuchs ging der Ge-
samtsieg sogar in den Taunus. Jana Becker 
(Königsteiner LV/U18), eigentlich eine reine 
Bahnspezialistin über 400 und 800 Meter, be-
�ndet sich bereits in der Vorbereitung auf die 
Saison 2024 und konnte nach 15:23 Minuten 
– das entspricht einen Durchschnittstempo 
von 3:39 Minuten pro Kilometer – in der Fest-
halle den Gesamtsieg bejubeln. Auch die 

Oberurselerin Hannah Lösel (Eintracht Frank-
furt) gehört der U18 an. Die Hindernis-Spezi-
alistin wurde mit 15:38 Minuten Vierte der 
Gesamtwertung und Dritte in ihrer Klasse.
Bei den Jungen mischten gleich drei Nach-
wuchs-Asse aus dem Taunus (alle U18) vorne 
mit. Den Anfang machte als Sechster mit star-
ken 13:52 Minuten (Durchschnitt 3:18 Minu-
ten) Andrii Shymshuk (Königsteiner LV). Da-
hinter sortierten sich mit bereits größerem 
Rückstand der Oberurseler Yann-Hendrik 
Hopp (Eintracht Ffm./16. In 14:43 Minuten) 
sowie Martin Kaucher (SGK Bad Hom-
burg/24. in 15:10 Minuten) ein. Bei den 
Youngstern der Altersklasse U12 hatte Malte 
Bohrer (TV Weißkirchen) die 4,2 Kilometer 
beim Laufklassiker in der Mainmetropole 
nach 19:11 Minuten (23. U12) geschafft. 
Alle Resultate des Mini-Marathons sind im 
Internet unter https://live.frankfurt-marathon.
com abrufbar.

Bronzemedaille für Laura Brandi
Bad Homburg (gw). Laura Brandi hat bei den 
30. Iaido-Europameisterschaften in Oberhachin-
gen in der Kategorie 2. Dan die Bronzemedaille 
gewonnen. Brandi war die jüngste von vier Star-
tern der HTG Bad Homburg. Insgesamt starte-
ten bei den diesjährigen Europameisterschaften 
189 Athleten aus 28 Nationen.
Die übrigen drei Quali�kanten aus dem Aitokan-
Dojo der HTG waren Marius Stederoth (Katego-
rie „ohne Dan“), Ronald Brönstrup (3. Dan) und 
Abteilungsleiter Felice Brandi (5. Dan), die alle-
samt Gruppensieger in ihrer jeweiligen Leis-
tungsklasse geworden sind. Stederoth erreichte 
das Viertel�nale, während für Brönstrup und 
Brandi bereits im Achtel�nale Schluss war.
Iaido ist eine verhältnismäßig junge japani-
sche Schwertkampfkunst, die es in Deutsch-
land erst seit knapp 30 Jahren gibt. Ziel dieser 

Sportart ist die Führung und Beherrschung 
des Schwertes, genannt „Katana“. Die 
Schwierigkeit besteht darin, eine möglichst 
hohe Perfektion in der Ausführung der exakt 
vorgeschriebenen Techniken zu erreichen. 
Als der Vorbereitung auf die EM hatte ein 
hochrangiger Iaido-Lehrer aus Japan bei der 
HTG Bad Homburg einen Lehrgang abgehal-
ten, in dessen Rahmen Stederoth die Prüfung 
zum 1. Dan bestanden hatte. Stederoth wird 
somit bei den nächsten Meisterschaften auf 
nationaler und internationaler Ebene nicht 
mehr in der Leistungsklasse „ohne Dan“ star-
ten, sondern eine Kategorie höher.
Wer sich für Iaido interessiert, ist bei der HTG 
stets willkommen. Trainiert wird jeweils 
dienstags und freitags von 20 bis 21.30 Uhr 
im Primodeus-Park.

Falcons klarer Favorit
Bad Homburg (gw). Nach einem spielfreien 
Wochenende sind die Bad Homburg Falcons in 
der 2. Basketball-Bundesliga Süd der Frauen 
wieder im Einsatz. Am Samstag empfangen die 
Falcons um 19 Uhr den noch sieglosen Tabellen-
elften Heidolph Schwabach Baskets im Primo-
deus-Park. Das Team von Headcoach Illmen 
Bajra ist im vorletzten Heimspiel für dieses Jahr 

klarer Favorit, wird den Gegner jedoch nicht auf 
die leichte Schulter nehmen. Da auch die U18-
Talente mit den Südhessen Juniors in der Nach-
wuchs-Bundesliga zuletzt pausierten, konnten 
alle Verletzungen in Ruhe auskuriert werden. 
Auch die Südhessen Juniors sind am Wochenen-
de im Einsatz und treten am Sonntag um 12.30 
Uhr bei den ChemCats in Chemnitz an.

Freude über Medaillen: Darja, Emilia, Vasili-
sa, Xenia, dahinter die Trainerinnen Elena 
Ritter und Simone Drott (v. l.). Foto: privat

Vizemeisterschaftstitel für die Kleinen
Friedrichsdorf (fw). Haarscharf am Goldtitel 
vorbei. Diese Erfahrung mussten die jungen 
Gymnastinnen des TV Seulberg am vergange-
nen Wochenende in Pfungstadt machen. Die 
diesjährigen hessischen Mannschaftsmeister-
schaften in den kleinen Kürstufen fanden in 
Pfungstadt statt. 
Der TV Seulberg schickte seine jüngsten 
Gymnastinnen Darja Apryshchenko, Emilia 
Spashchanskiy, Vasilisa Parshina und Xenia 
Golawski als Team an den Start. Die jungen 
Gymnastinnen, die zum Teil noch nicht ein-
mal zehn Jahre alt sind, hatten im vergange-
nen Jahr sehr intensiv mit ihren Trainerinnen 
Simone Drott und Elena Ritter trainiert. Sie 
konnten mit den Übungen ohne Handgerät 
sehr ausdrucksvoll  überzeugen und sich ei-
nen klaren Vorsprung erturnen. Das Handge-
rät Keule wurde als zweite Übung geturnt, 
und es passierten ein paar kleine Fehler, die 
die vier Mädchen zurückwarfen. Am Ende 
war die Entscheidung zwischen Gold und Sil-
ber knapp, da es einen Unterschied von noch 
nicht mal einem halbem Punkt ausmachte. 
Das ist in der Rhythmischen Sportgymnastik 
eigentlich schon mit einem nicht korrekt aus-
geführten P�ichtteil oder ein paar Kleinigkei-
ten zu erklären. Also kein Grund zum Traurig-
sein, sondern eine großartige Leistung für die 
jungen Gymnastinnen des TV Seulberg, die 
für ihre jungen Jahre eine enorme Leistungs-

steigerung im vergangenen Jahr bewiesen ha-
ben und stolz den hessischen Vizemann-
schaftsmeistertitel mit nach Hause nehmen 
konnten. Im Training wird nun das neue 
Handgerät „Seil“ fleißig trainiert, da im 
nächsten Frühjahr die Gau- und Hessenmeis-
terschaften im Einzel anstehen.
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GIESSEN
An der Automeile 20
35394 Gießen
Tel. 0641/95 35-0

Unternehmenssitz

MABURG
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg
Tel. 06421/29 97-0

STADTALLENDORF
Marburger Str. 2
35260 Stadtallendorf
Tel. 06428/30 58

WETZLAR
Hermannsteiner Str. 46
35576 Wetzlar
Tel. 06441/37 78-0

BUTZBACH
Roter Lohweg 27
35510 Butzbach
Tel. 06033/96 66-0

FRIEDBERG
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Tel. 06031/72 20-0

Der neue Hyundai KONA.
Dreimal einmalig!

Abb. zeigen Sonderausstattung

Hyundai KOna„SELECT“
1.6 Hybridmit 104 kW (144 PS) Neuwagen.

Monatliche Leasingrate ab1) 289 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 3.479,50 €

Hyundai KOna„SELECT“
1.0 Benzinermit 88 kW (120 PS) Neuwagen.

Monatliche Leasingrate ab1) 229 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 2.849 €

Hyundai KOnaELEKTRO„BaSiS“
Elektromotormit 115 kW (156 PS) Neuwagen.
Reichweite 377 km**nachWLTP.

Monatliche Leasingrate ab1) 349 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 3.790,25 €

autoarena-nau.de

autoarena nau GmbH unternehmenssitzGießen
AnderAutomeile 20
35394Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str.57
35037Marburg a.d.Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str.9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

*Sämtliche Informationen zumUmfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien**Die tatsächliche Reichweite kann unter Alltagsbedingungen abweichen und ist von verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaf-
fenheit, Außentemperatur, Nutzung von Heizung und Klimaanlage sowie thermischer Vorkonditionierung. 1) Vertragslaufzeit 48Monate,max.Laufleistung p.a. 10.000 km,zzgl.Fracht- u.Bereitstellungskosten inHöhevon 1.095,- €.Ein Leasingangebot derHyundai Leasing ist ein Service derAllane SE,
Dr.-Carl-von-Linde-Str. 2,82049 Pullach im Isartal, für die derAngebotsleistende als ungebundenerVermittler tätig ist.

Kraftstoffverbrauch der beworbenenModelle komb.6,1 - 4,8 l/100 km; CO2-Emissionen komb. 138 - 108 g/km.Stromverbrauch 14,6 kWh/100 km,CO2-Emissionen komb.0 g/km. (AlleWerte nachWLTP)

Jetzt
zugreifen!

BIENVENUE CITROËN
Neu bei Nau in Gießen

C3 AIRCROSS PureTech 110 Stop&Start
You, 81 kW/110 PS, Ganzjahresreifen, Klimaautomatik,
Einparkhilfe hinten, Apple CarPlay/Android Auto,
LED-Scheinwerfer, Verkehrszeichenerkennung u.v.m.

199,–
Ab

mtl.1
€

ohne Anzahlung

C4 PureTech 100 Stop&Start You, 74 kW/100 PS
Einparkhilfe hinten, Rückfahrkamera,
Klimaautomatik, Verkehrszeichenerkennung,
LED Scheinwerfer u.v.m.

189,–
Ab

mtl.1
€

ohne Anzahlung

C3 PureTech 83 Stop&Start You, 61 kW/83 PS
Klimaanlage, Bluetooth Freisprecheinrichtung,
DAB-Radio, Geschwindigkeitsregler,
Verkehrszeichenerkennung u.v.m.

169,–
Ab

mtl.1
€

ohne Anzahlung

1Ein Kilometerleasingangebot (Bonität vorausgesetzt) für Privatkunden der Stellantis Bank SA Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, zzgl. 1.095,- € Überführungskosten, für den Citroën C3 PureTech 83 Stop&Start You, 61 kW/83 PS, Benziner, 1.199 cm³ oder für den
Citroën C4 PureTech 100 Stop&Start You, 74 kW/100 PS, Benziner, 1.199 cm³ oder für den Citroën C3 Aircross PureTech 110 Stop&Start You, 81 kW/110 PS, Benziner, 1.199 cm³; jeweils bei Leasingsonderzahlung: 0,00 €; Laufzeit: 48 Monate; 48 x mtl. Leasingrate; Laufleistung: 10.000 km/Jahr. Angebote gültig bis zum 31.12.2023. Mehr- und
Minderkilometer (Freigrenze 2.500 km) sowie eventuell vorhandene Schäden werden nach Vertragsende gesondert abgerechnet. Beispielfoto zeigt Fahrzeug dieser Baureihe, dessen Ausstattungsmerkmale nicht Bestandteil des Angebotes sind.
VERBRAUCHS- UND EMISSIONSWERTE: KRAFTSTOFFVERBRAUCH (KOMBINIERT): 6,1 - 5,5 L/100 KM, CO2-EMISSIONEN (KOMBINIERT): 136 - 125 G/KM.
Werte nach WLTP – für dieses Modell stehen keine offiziellen NEFZ-Werte zur Verfügung, da diese entsprechend der europäischen Verordnungen ausschließlich nach WLTP homologiert worden sind. Das realitätsnähere Prüfverfahren WLTP (Worldwide Harmonized Light Vehicles Test Procedure) hat das Prüfverfahren unter Bezug-
nahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) ersetzt und wird auch zur Ermittlung der Kfz-Steuer herangezogen.

16.11.23
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K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 19. November
10 Uhr Gottesdienst
(Anker)

Kath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 18. November 
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 19. November
10.30 Uhr Heilige Messe unter 
Mitwirkung der 
SV Liederkranz Germania

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes

Telefon: 06172- 459195
christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:
kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 19. November 
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Müller)
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Müller)

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 19. November 
10 Uhr Gottesdienst (Letschert)

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Samstag, 18. November 
18 Uhr Vorabendmesse zum 
Patrozinium mit 
portugiesischer Gemeinde

Sonntag, 19. November
10 Uhr Gottesdienst/Kindergottesdienst 
(Bollmann)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr
Telefon: 06172-35566

E-Mail: christuskirchengemeinde.
badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 19. November
11 Uhr Gottesdienst
(Deutschmann)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Frank Couard
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 19. November
10 Uhr Gottesdienst
(Couard)

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde.

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 19. November 
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Hentschel)
11.15 Uhr Kindergottesdienst, 
Gemeindehaus Gartenfeld

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 19. November 
10 Uhr Gottesdienst (Weinmann)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 19. November 
10 Uhr Gottesdienst
(Wach)

Sonntag, 19. November
10 Uhr Gottesdienst mit Livestream

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

PIETÄTEN✝

RUHESTÄTTEN IM 

21. JAHRHUNDERT: 

SIE HABEN DIE WAHL.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN FÜR FRIEDRICHSDORF

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 18. November
18 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 19. November
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier 
17 Uhr Konzert

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 19. November
11 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 18. November 
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 19. November
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 19. November
11 Uhr Wortgottesfeier

Kath. Kirche 
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 18. November
18 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 19. November
10 Uhr Gottesdienst (G. Guist)

Ev. Kirche 
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-777660
E-Mail:

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 18. November
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 19. November
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Sonntag, 19. November
10 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde

Sonntag, 19. November 
11 Uhr Gottesdienst 

Gemeinschaft 
freier Christen 
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de

Sonntag, 19. November
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Ev. Kirche 
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di., Mi. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Telefon: 06175-1015

E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de
www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 19. November
9.45 Uhr Gottesdienst mit Predigtnachge-
spräch (Maas-Lehwalder)

Sonntag, 19. November
9.45 Uhr Predigtgottesdienst mit Seulberger 
Flötenensemble (Dr. Krenski)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche 
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist 
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 19. November
9.45 Uhr Gottesdienst (R. Guist) anschlie-
ßend Kirchencafé

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Stefanie Reinert
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 19. November 
10 Uhr Gottesdienst (Kettner)

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

✝ WIR GEDENKEN

Nikolaus Buchwald
* 04.05.1962           † 24.10.2023

Du bleibst für immer in unseren Herzen.

Silvana
Laura und Sascha mit Henri

Steffen und Ina mit Ilja
Heinz und Marion

Die Urnenbeisetzung findet 
im kleinen Kreis auf See statt.

„Ein Schiff, das hinter dem Horizont verschwindet,
ist nicht fort, man kann es nur nicht mehr sehen.“

Ich komme vom Himmel,
und dorthin bin ich zurückgekehrt.

In Dankbarkeit für deine unendliche Liebe und Fürsorge, 
mit der du uns allzeit umgeben hast.

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben.

Carola
Emilie und Romuald
Zinat
Homa und Ahmed mit Jeela, Ali, Dana und Nada
Mehdi und Moshgan mit Sahar und Alireza

Hamid Etemad-Kasaeyan
* 11.01.1952                         † 29.10.2023

Je viens du ciel, et c‘est là que je suis retourné.

Die Beerdigung fand im engsten Familienkreis statt.

Je viens du ciel, et c est là que je suis retou

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, 
der Hügel zu steil 
und das Atmen zu schwer wurde, 
legte er seinen Arm um dich und sprach: „Komm heim.“

Wir trauern um unseren geliebten Vater, 
Schwiegervater und Großvater

Johann Marschick
* 08.10.1932       † 30.10.2023

 In Liebe und Dankbarkeit

Helga und Thomas
Philipp und Jessi

Die Beisetzung fand im engsten Familien- 
und Freundeskreis statt.

Ratzau Sudetenland       Bad Homburg v.d.H.

Einschlafen dürfen wenn man das 
Leben nicht mehr selbst gestalten 
kann ist ein Trost für uns alle.

In Liebe und Gedenken an die gemeinsame Zeit
mit meiner geliebten Frau, unserer lieben Mutter,

Schwiegermutter und Oma

Inge See
geb. Rühl

* 05. 04. 1939    † 27. 10. 2023

In Liebe
Herbert

Sandra, Volker, Gabi und Zeeshan

Die Trauerfeier fi ndet am Donnerstag, den 7. Dezember 2023
um 14.00 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum Köppern statt 

(61381 Friedrichsdorf, Dürerweg 1).
Die Urnenbeisetzung ist im Anschluß auf dem Alten Friedhof Köppern.
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ANK ÄUFE

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 

Tel. 06171/55497 
oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Schallplatten gesucht: Heavy Me-
tal, Hardrock, Punk, Indie, Gothic, 
Beat, Psych, Blues, Jazz, Reggae, 
HipHop, Rock/Pop (div.),...  

Tel. 0151/15242646

Suche alte Emaille-Schilder, Re-
klameschilder (auch rostig), Leucht-
reklame, Tankstellenzubehör und 
ähnliches. Email:  pauzei@web.de
  Tel. 06133/3880461 

oder 0176/72683203

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten, Gemälde,Zeichnungen & Dru-
cke, Schmuck,Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan,Jugendstil & Art-De-
co-Objekte, Militaria, uvm. Seriöse 
Abwicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsau� ösun-
gen.   jeglich@web.de

Tel. 0176/74716246

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Kaufe altes Lego. Tel. 0174/3032283

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Patrizia kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschinen, Puppen, Alt- und 
Bruchgold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsau� ösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/3358229

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftiges.  Tel. 0176/37656265

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  

Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Familie Heinrich sucht Pelze und 
Nerze aller Art, Altgold und Bruch-
gold, Goldschmuck, Zahngold, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Gold-/Silbermünzen, 
Silber, Perücken, Puppen, Fernglä-
ser, Bleikristall, Modeschmuck, Krü-
ge, Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsau� ösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr. 
Familie Strauss. Tel. 069/66059493

Herr Leibnitz kauft: Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr

Tel. 06172/9818709

Info! Ich kaufe Pelze, alt-Bruch-
Zahn-Gold, Goldschmuck, Münzen, 
Perrücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck. Silber-
besteck, Bernstein, Teppiche, Näh-
maschinen, Uhren, Möbel, Gardi-
nen, auch Haushaltsau� ösung, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt in ganz 
Hessen und Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise, 100Pro. seriös 
und diskret. Barabwicklung vor Ort. 
Mo-So. 8-20 Uhr.    

Tel. 06074/8458141

Frau Angel sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Kleider aller Art, 
Bleikristall, Möbel, Puppen, Schall-
platten, Teppiche, Silberbesteck, 
Zinn, Silber/Gold Münzen, Zahn-
gold, Bruchgold, Bernstein, Mode-
schmuck, Taschenuhren, Gardinen, 
Tischdecken, Kleidung aller Art, 
Hausau� ösungen. Kostenlose An-
fahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8–21 Uhr, auch an Feierta-
gen. Tel. 069/97696592 od. 
 0178/4161775

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 

Tel. 06196/4026889

Frau Danna mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

AUTOMARKT

VW Golf Plus 1.6 TDI Match, EZ 
09/12, TÜV 09/25, 77 kW/105 PS, 
150.501 km, EUR5, Braun Met, 
5-Gang-Schalt, 1. Hand, Privat, 
3.950,- €.  hencarsten@t-online.de

Tel. 0174/4642077

BMW 318 i, Kombi, Bj. 26.10.2010, 
105 kW, 217.170 km, 6-Gang-Ge-
triebe, schwarz. VB 4.000,- €.  

Tel. 0152/13668088

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Camper sucht Wohnmobil oder 
Wohnwagen.  Tel. 0152/25754905

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Abstellplatz für Wohnwagen bzw. 
Wohnmobil in Usingen-Eschbach, 
nicht überdacht, zu vermieten. Gute 
Zufahrt, kann auch als Freizeit-
grundstück genutzt werden, auch 
Toiletten und Duschen zu benutzen.  

Tel. 0160/8433740

PKW-Stellplatz in Oberursel In-
nenstadt zu vermieten, monatlich 
50,- € (für normalen PKW, kein 
Bus).   Tel. 0151/23985789

SELTENE GELEGENHEIT! Tiefga-
ragen-Stellplatz in Kronberg-Schön-
berg, Am Weißen Berg 5, zu verkau-
fen.  Tel. 0172/9511370

MOTORR AD/
ROLLER

Royal En� eld Bullet 500 Electra, 
Rarität, EZ 7/08, 17 kW, TÜV: 2/24, 
10.000 km, Mängel, FP 2000,- €. 
Weitere Infos unter    
  Tel. 0151/56814893

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203

oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

Winterreifen BMW 2er, gut erhal-
ten, Preis VB. Abzuholen in Stein-
bach/Ts.  Tel. 0160/6715175

4 x Winteraluräder, 235/60 R18, 
107H, 6 mm für SUV wie MB, BMW, 
Audi etc., 300,- €.   

 Tel. 0160/97844396

KENNENLERNEN

Sie, Mitte 60, möchte mit Gleichge-
sinnten (Er/Sie) die Freizeit verbrin-
gen, mit E-Bike, wandern oder wal-
ken. Freu mich auf sportliche Mit-
streiter.  Chiffre OW 4601

PARTNERSCHAFT

Liebe, Respekt sind die Vorausset-
zungen für eine harmonische Part-
nerschaft, in Verbindung mit gegen-
seitigem Vertrauen! Ich 44 J., 1,69 m 
suche einen ehrlichen Mann (42 J. 
bis 60 J.), der auch bereit ist für eine 
Beziehung. lojanny@outlook.com

Attraktive Sie, 41 J., schlank, NR, 
romantisch, sportlich, möchte ger-
ne wieder gemeinsam durchs Le-
ben gehen und wünscht sich vor-
zeigbaren IHN mit Herz, Humor, Ni-
veau und Verstand, freue mich auf 
Ihre Antwort, evtl. mit Bild an   
 juttikleinmaus@t-online.de

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Birgit, 64 J., mit attrakt. Figur, herzens-
gutem Charakter, nicht aufdringlich. Bin e.
saubere Hausfrau, leidenschaftl. Köchin u.
mit m. Auto absolut � exibel. Nach einiger
Zeit des Alleinseins wünsche ich mir e. lieben
Mann zum Glücklichsein u. glücklich ma-
chen. Kann Deinen Anruf üb. pv kaum noch
erwarten. Tel. 0176-57889239

Ich Andrea 66 J., leider verwitwet, 
bin e. ruhige, hübsche, natürliche Frau, 
ich habe e. treues gutes Herz, koche 
sehr gerne u. gut, beruflich habe ich 
immer im Krankenhaus gearbeitet. Die 
Einsamkeit ist für mich nur schwer zu 
ertragen, deshalb suche ich pv e. netten 
Mann bis 80 J., für den ich da sein darf. 
Tel. 0151 – 62903590

➤ Liebe Witwe Marianne, 74 J., ehem.
Verkäuferin, mit schöner vollbus. Figur. Bin
freundlich u. mag keinen Streit. Ein ebenso 
einsamer Witwer wäre genau der Richtige. 
Wenn Sie auch aufrichtig u. ehrlich sind,
sind Sie bei mir willkommen. Würde aber auf
Wunsch auch jederzeit zu Ihnen ziehen. Rufen 
Sie schnell üb. pv an. Tel. 06431-2197648

➤ Martina, 69 J., hübsche Blondine, mit 
Herz u. Humor, Natur-/Gartenfreundin, be-
scheiden, rücksichtsvoll u. mobil. Suche einen 
lieben, treuen Mann, der auch nicht mehr al-
lein sein möchte. Ihr Alter ist egal, wenn Sie
im Herzen jung geblieben sind. Für ein Ken-
nenlernen bitte üb. pv anrufen, gerne schon 
heute. Tel. 0176-43646934

BETREUUNG/
PFLEGE

Ich suche eine P� egefachkraft 
(m/w/d) für 4 Std. täglich vormit-
tags, die medizinische Grundkennt-
nisse hat und p� egebegleitende 
und betreuende Tätigkeiten über-
nimmt. Bei Interesse die Bewerbung 
per Mail an:  
 marketing@killersports.de

„24 Std.-Betreuerin“
sofort frei, 56 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172-59 44 003

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
Tel. 06172/287495

IMMOBILIEN
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.

Tel. 0177/8040808

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.

Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtaun-
uskreis.  Tel. 0173/6802655

Junge Familie sucht dringend 
Haus (ab 120 m²), gerne freistehend 
und mit Garten, auch sanierungsbe-
dürftig bei geringerem Preis. Bis 
850.000,- €. Wir sind dankbar für 
alle Hinweise und Angebote! Anruf 
unter  Tel. 0171/7448827

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  

Tel. 0175/9337905

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2 

Fam. Straub. Tel. 0176/34494789 
 o.bstraub@bullmann.de

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.

Tel. 06174/931191

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

„Letzte Hilfe Kurs“ beim Hospiz-Dienst
Bad Homburg (hw). Der Bad Homburger 
Hospiz-Dienst bietet an den Freitagen 24. No-
vember und 1. Dezember, jeweils von 18.30 
bis 20.30 Uhr, einen „Letzte Hilfe Kurs“ an. 
Kursort ist das Mehrgenerationenhaus, Am 
Heselsweg 16 in Wehrheim.
Der Kurs richtet sich an interessierte Bürger, 
die lernen möchten, was sie für Angehörige 
und Freunde am Ende des Lebens tun können 
und wie „Begleiten und Umsorgen“ in der 
letzten Lebensphase gelingen kann. Willkom-
men sind auch Menschen, die sich bewusst 
und konkret mit dem Thema „Sterben und 
Tod“ auseinandersetzten wollen. Die Organi-

satoren vermitteln den Teilnehmern in ver-
schiedenen Modulen Grundwissen und einfa-
che begleitende praktische Maßnahmen, da-
mit sie sich den Umgang mit Sterbenden zu-
trauen und sich ihnen ohne Scheu zuwenden 
können. Kursmodule sind: Sterben ist ein Teil 
des Lebens; Vorsorgen und Entscheiden; kör-
perliche, psychische und soziale Nöte lindern; 
Abschied nehmen.
Der Kurs ist ein kostenloses Angebot und für 
jeden geeignet. Alle Teilnehmer bekommen 
ein Zerti�kat. Anmeldung bis 17. November 
unter Telefon 06172-8686868, E-Mail: sabi-
ne.nagel@hospizdienst-bad-homburg.de.

Achtung: Drückjagd im Stadtwald
Bad Homburg (hw). Am Freitag, 24. Novem-
ber, �ndet zwischen 9 und 15 Uhr im gesam-
ten Bad Homburger Stadtwald sowie in den 
angrenzenden Revieren beidseits der Saal-
burgchaussee eine großräumige Drückjagd 
statt, an der sich außer Bad Homburg auch die 
Kommunen Friedrichsdorf, Wehrheim und 
Frankfurt sowie der Hessen-Forst beteiligen.
Aufgrund der Jagd beidseits der Saalburg-
chaussee wird vonseiten der Stadt empfohlen, 
an diesem Freitag besonders auf Wildwechsel 
zu achten und zwischen 9 und 15 Uhr, auch 
im Interesse der eigenen Sicherheit, möglichst 

ein Begehen des Waldes im betroffenen Be-
reich zu verzichten. Für Autofahrer wird im 
Bereich außerhalb der geschlossenen Ort-
schaft auf der Saalburgchaussee (B456) in 
beidseitiger Richtung von Bad Homburg nach 
Wehrheim und im Köpperner Tal (L3041) 
zwischen dem Abzweig nach Wehrheim und 
dem Waldkrankenhaus in beiden Richtungen 
die zulässige Höchstgeschwindigkeit auf 60 
Kilometer pro Stunde durch gesonderte Be-
schilderung begrenzt. Autofahrer, die diesen 
Straßenabschnitt befahren, sollten in diesem 
Bereich auf verstärkten Wildwechsel achten.

Versammlung mit
Ehrungen und Wahl
Bad Homburg (hw). Die Spvgg.05/99 Bom-
ber Bad Homburg lädt alle Mitglieder für 
Dienstag, 21. November, um 19.30 Uhr auf 
die Sandelmühle zur Jahreshauptversamm-
lung ein. Auf der Tagesordnung stehen Ehrun-
gen sowie die Neuwahl des Vorstands. Am 
Samstag, 2. Dezember, �ndet von 16 bis 
19.30 Uhr der Weihnachtsmarkt der Jugend-
abteilung der SpVgg.05/99 Bomber Bad 
Homburg auf der Sandelmühle statt. Im An-
schluss daran beginnt die Weihnachtsfeier der 
beiden Seniorenmannschaften des Vereins.

Gedenken an Opfer
Bad Homburg (hw). Der Ortsbeirat Ober-
Eschbach wird am Volkstrauertag, 19. No-
vember, gemeinsam mit dem Vereinsring und 
der Feuerwehr um 11 Uhr auf dem Friedhof 
in Ober-Eschbach im Gedenken an die Opfer 
von Gewalt und Krieg einen Kranz niederle-
gen. „Ganz besonders in diesem Jahr halte ich 
am Volkstrauertag ein Innehalten in Anbe-
tracht des noch immer andauernden Krieges 
in der Ukraine sowie des Sterbens und der 
Gewalt in Israel und Palästina für besonders 
wichtig. Wir sind aufgefordert, uns klar zu 
positionieren und Gesicht zu zeigen“, schreibt  
Ortsvorsteherin Yvonne Velten.

Philosophie-Kreis:
Krieg und Friede

Bad Homburg (hw). Der Gesprächskreis 
Philosophie Bad Homburg lädt für Donners-
tag, 16. November, um 18 Uhr zu einer Vor-
tragsfolge mit Professor Rohs zum jetzt aktu-
ellen Thema „Ewiger Frieden“ in den Musik-
saal des Bürgerhauses Kirdorf, Stedter Weg,  
ein. Bekanntlich ist die Geschichte der 
Menschheit von Gewalt begleitet. Dagegen 
steht die philosophische und religiöse Forde-
rung nach Frieden. Mit Beginn der Neuzeit 
wird das Kriegsrecht an die Souveränität des 
Staates gebunden, gegen das verbreitete Feh-
derecht des Mittelalters. Doch schon der Hu-
manist Erasmus von Rotterdam beklagt 1517, 
dass die christlichen Fürsten gegen das Gebot 
ihrer Religion aus Machtinteresse laufend 
Kriege planen und führen. Die weitere Dis-
kussion unter dem Zeichen der Aufklärung 
gipfelt dann in der Schrift Immanuel Kants 
„Zum Ewigen Frieden“ von 1795. Kant ana-
lysiert die Ursachen der Kriege und fordert 
eine Instanz oberhalb der Staaten zur Wah-
rung und Durchsetzung des Friedens. Nach 
einer Periode nationaler Kriege wird erstmals 
mit dem Völkerbund, dann mit den Vereinten 
Nationen versucht, die Friedensidee Kants 
politisch umzusetzen. Gäste sind willkom-
men. Anmeldung per E-Mail an wjuretzek@
yahoo.com oder unter Telefon 0172-7302222.
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IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

4,5-Zimmer-Wohnung, 112 m², 
1. Stock, gep� egte Wohneinheit im 
Rosengärtchen Oberursel, Nähe 
FIS, Edeka, U3, 440.000,- € + Ein-
zelgarage 20.000,- €.

Tel. 06171/8661042

Saniertes freistehendes 2- bis 
3-FH, Bj. 1967, Nähe Maasgrund in 
Oberurseler Bestlage zu verkaufen. 
Gesamte Wohn- u. Nutz� äche 261 
m2, vollunterkellert, Grundstück 775 
m2, Garage, KP 1,65 Mio €. Anfra-
gen bitte an    
 Hausverkauf@mueller-oberursel.de

Zum Verkauf: Freist. EFH (ausbau-
bar, Feldrand) in HG-OE, Bauj.1966, 
Grundst. 654 m², W� .150 m², Zi 5 + 
2, Garten + Wintergarten, Südlage, 
Garage; Anfragen über Mailbox. 
  Tel. 01522/5444593

Bad Homburg, Nähe Zentrum, 
4-Zi-Whg., BJ 1972, saniert und re-
noviert, Balkon-Loggia, 1. Stock, 
Lift, provisionsfrei. Kein Makler. 
Preis: 550.000,- € + Garage.   

Tel. 0172/3727484

Liederbach-Heidesiedlung, 3-Zi.-
ETW, Stellplatz, 1. Etage, Aufzug, 2 
Balkone, 80 m2, von privat.  
265.000,- €  Tel. 01575/4658763

REH Kelkheim, mod. geschnitten,  
BJ 76 ren. bedürf., WF 151, NF 54, 
Grdst. 590 m2 + Garage 5 Zi.+Hob-
by, 660.000,- €, keine Makleranfr.                                        

Chiffre VT 46/01

MIETGESUCHE

Suche wirklich ruhige 2ZKB (35-
50 m²) im Vordertaunus ab Frühj. 
2024 bis 600,- € WM.   

Tel. 0151/56814893

Männlich (61) sucht kleine Woh-
nung ab 01.01 od. 01.02.2024 - Wo-
chenendpendler in Festanstellung 

Tel. 0170/9040326

Kl. reinliche Familie, NR + ohne 
Tier, sucht Wohnung o. Haus ab 3 
1/2 Zi., ca. 100 m2 in Kronberg.  

Tel. 06173/3358487

Freundliche Familie aus Eritrea
(Vater Busfahrer mit Festanstellung 
unterwegs im HTK/MTK, Mutter, 
Grundschulkind und Baby), gut in-
tegriert, wäre glücklich über eine 
3-4-Zimmer- Wohnung. Kaltmiete 
bis 800,- €. Tel. 0176/22617192 

oder 0170/4137418

VERMIETUNG

3-Zi.-Whg. mit Balkon ab 1. Febru-
ar 2024 zu verm., bevorzugt an jun-
ge Familie, gerne mit Kindern. Bad 
Homb./Dornh., 1. Stock, 92 m², 
Kaltmiete 900,- € + Nebenk. 550,- € 
(inkl. Heizung, el. Fußb.)   

Tel. 06172/306440

Oberursel, 2,5 Zimmer, Balkon, 
Keller ab 01.02.2024 von Privat zu 
vermieten. Kaltmiete 850,- € + NK.  

Tel. 0151/57309594

Bad Homburg v.d.H., schöne und 
gefp� egte 2-Zi-Wohnung mit Blick 
in Garten und Balkon. Ca. 56,5 m2, 

tgl. Bad, EBK, KFZ-Stellplatz auf 
Wunsch. 630,- € + NK 300,- € + 
Stellplatz 50,- € + 3 MM Kaution. 

Tel. 06196/24514

Kelkheim-Stadtmitte, 30 m2 Büro/
Lager/Atelier, Gasheizung, Wasch-
becken, 160,- € + NK von privat. 

Tel. 0152/36889722

KOSTENLOS

Zu verschenken für H0-Eisenbahn: 
Häuser, Brücken, Bahnhöfe, Bahn-
steige, Lokschuppen, Geländema-
terial. 5 Kartons komplett.   
 holgerkib@online.de 

Tel. 0174/9684822

Verschenke gegen Abbau und Ab-
holung: 4 teilige Nussbaumschrank-
wand B 4 x H 2,08 x T 0,54 m, 2 
Flötotto Schreibtische mit Container 
B 169 x H 80 x T 74, 1 Regal 
B 0,60 x H 0,74 x T 0,45 in König-
stein. Tel. 0171/2100381

NACHHILFE

Prof. Lernbegleit. v. erfahr. Pädag. 
(54), D-sprachförd., auch LRS/ADHS, 
Probestd., Starterkit, priv., OU/HG/
FFM. Tel. 0151/70152087 18–23h

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.

Tel. 0162/3360685

Mathe u. Physik besser meistern! 
Nachhilfe-erfahrener Physiker hilft 
für alle Klassen bis Abi inkl. LK mit 
Einzelunterricht bei Ihnen zu Hause. 

Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Putzhilfe, 3 Std. wöchentlich für 
Reihenhaus in Bad Homburg Nähe 
Gluckensteinweg gesucht.   

Tel. 06172/37694

Mach mit bei uns! Mitarbeiter ge-
sucht. Versierter Handwerker (Flie-
senleger, Maler), möglichst mit Füh-
rerschein u. PKW. Gern auch auf 
520,- €- Basis. Ruf gleich an. 

Tel. 0174/5110287

Suche zuverlässige Putzhilfe 1x / 
Woche, 2 Stunden in Kelkheim.  

Chiffre VT 46/02

Suche mobile Haushaltshilfe. 
Tel. 0172/2138159

Hausmeister/Gartentätigkeit, 
Bringdienste etc. als Nebentätigkeit 
in Verrechnung mit e. kl. 2 Zi-Woh-
nung, EBK 60 m2 in Kronberg an 
zuverlässigen, deutschsprachigen 
netten Herrn zu vergeben. Bewer-
bungen m. Referenzen an:  
 haushaltshilfe-neu@t-online.de

Zuverlässige Putzhilfe für 3-4 Std./
Woche, freitags, in Glsh.-Oberems 
gesucht. Ab 18 Uhr unter:

Tel. 01516/5430524

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuervor-
bereitung, Privatsekretariat. Büro-
management/ Backof� ce für kleine 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Innenausbau, Trockenbau, Maler- 
u. Tapezierarb., Fliesenlegen, Par-
kett- u. Laminatverl., Fassaden- u. 
Terrassenarb..  Tel. 0176/23690725

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preisw. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:

Tel. 01578/3163313

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.

 Tel. 0157/58666956

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Ich suche eine Putzstelle.
Tel 0163/3144440

Zuverlässige, � eißige Putzfrau 
sucht Arbeit.  Tel. 0157/58577077

Ich suche einen Job im Privat-
haushalt: putzen, waschen, bügeln. 
Ich habe viel Erfahrung und spreche 
Deutsch, Niveau A2.   

Tel. 0179/4088391

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, � exibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 

Tel. 0176/24171167

Renovieren mit Biss! Ihr günstiger 
Renovierungsfachmann. Wir über-
nehmen perfekte Maler- und Tape-
zierarbeiten. Bodenverlegung, Fas-
sadenbau, Gebäudemesstechnik, 
Dachziegelreinigung/-sanierung 
und Kanalabdichtung nach Ihren 
Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.

Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Dogwalker 2 Briard Mädels aus 
Kö. suchen für 2x/Wo in der Mit-
tagszeit liebevolle, erfahrene Be-
treuung. Tel. 0151/72472525

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 

Tel. 06174/298556

Quali� zierten Unterricht in 
Deutsch und Mathematik, auch bei 
LRS und Rechenschwäche, bietet 
erfahrene Pädagogin an. 

Tel. 0163/8782358

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.

Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler,

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Weihnachts-Scheunenflohmarkt 
am 18. und 19. Nov. in Friedrichs-
dorf-Burgholzhausen. Alt-Burgholz-
hausen 18, jeweils von 9 bis 17 Uhr. 
Es gibt alles für die Weihnachtsde-
koration und neu auch Schmuck.

Eckcouch, 2,80 m x 2,80 m, gut er-
halten, für 150,- € zu verkaufen. 
Stabile Kellerregale, massiv, für 60,- 
€ zu verk.  Tel. 06172/77111

Damen-Schuhe, Gr. 40/41, Fest-
preis 5,- € pro Paar. Damenbekl.: 
Blusen, Röcke, Mäntel usw. Ver-
handlg. Termine unter   
  Tel. 06172/43592

Alles Trachten: 2 Damenmäntel, 1 
Kleid Gr. 40/42, 1 H-Mantel + 1 
H-Jacke Gr. 52, bestes Loden aus 
Salzburg. VB pro Teil 30,- €.   

Tel. 06172/83432

Haushaltsau� ösung am Samstag,  
den 18.11.2023, 10-17h, Porzellan 
von Rosenthal und Villeroy & Boch, 
Kleinmöbel, Cor Conseta Lederso-
fa, diverse Haushaltsgeräte und vie-
les mehr. Viktoriastr.1, 61476 Kron-
berg. Völlger  Tel. 0172/6908137

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 

oder 06171/4251

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.

Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 

u. 0170/7202306

Ich suche eine � exible Haushalts-
hilfe (Teilzeit, m/w/d), welche allge-
meine Haushaltstätigkeiten erledigt. 
Dazu gehören z.B.: Einkaufen, Put-
zen, Kochen, etc. Bewerbung bitte 
an:  marketing@killersports.de

Professionelle Hilfe bei Computer- 
Problemen, Rentner- Schulungen, 
Datenrettung und Computer-Bau. 
Kontaktieren Sie mich jetzt! Ihr Fa-
chinformatiker.  Tel. 0152/5595736

Flohmärkte
Jeder kann teilnehmen!

 Sa&Do FFM-Höchst Jahrhunderthalle, 
Pfa�enwiese, Parkplatz B 800-1400

jeden Donnerstag und Samstag
18.11.
23.11.

Sa. Frankfurt Kalbach Frischezentrum, 
Am Martinszehnten, 60437 1300-170018.11.

Sa. Stadthalle KELKHEIM,
Gagernring 1,
65779 Kelkheim 1500-1900

Flohmarkt in der Halle

18.11.

So. Just 4 Girls Flohmarkt
Gagernring 1,
65779 Kelkheim 1100-1600

Flohmarkt für Frauenklamotten, Accesoi-
res etc.. Eintritt 3,-€

19.11.

So. ANTIKMARKT Hofheim
Chinonplatz 4,
65719 Hofheim 0930-1600

Antikmarkt in der Stadthalle auf 2 
Etagen. Eintritt: 4,00€

26.11.

www.weiss-maerkte.de
Terminhotline: 06195-9199411

Platzreservierung: 06195-919940
TEILNAHME OHNE RESERVIERUNG MÖGLICH!

Die 
au� agen stärksten 
Lokalzeitungen für 
Ihre Werbung!
Bad Homburger/
Friedrichsdorfer Woche
Oberurseler/Steinbacher Woche
Kronberger Bote
Königsteiner Woche
Kelkheimer Zeitung
Eschborner Woche
Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen 
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile 2,00 €

Chiffre :
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift:

IBAN:

Unterschrift:

DE

Auftraggeber, Name, Vorname:

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Baggerarbeiten, 
Rodungen,

Wurzelstockausfräsung
Tel. 0163/1915325 

Firma Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

Wer, wo, was, 
wann?

Erfolgreich
inserieren 

– wir beraten 
Sie gerne!

Dieben das Leben schwer machen
(DJD). Einbrecher nutzen gern den Schutz der 
Dunkelheit, um unbemerkt in Gebäude einzudrin-
gen. Eine in den frühen Abendstunden noch un-
beleuchtete Wohnung etwa ist meist ein deutlich 
sichtbarer Hinweis dar-
auf, dass niemand zu 
Hause ist. Die gute Nach-
richt: Es gibt viele Mög-
lichkeiten, sein Hab und 
Gut zu schützen und die 
Gefahren zu minimieren. 
„Der zunehmende Ein-
satz von Sicherheitstech-
nik sorgt dafür, dass in-
zwischen fast 50 Prozent 
der Taten im Versuchssta-
dium stecken bleiben“, 
erklärt Carl Becker-Chris-
tian, Geschäftsführer des 
BHE Bundesverband Si-
cherheitstechnik e.V. Eine 
Alarmanlage etwa sorgt 

für ein hohes Maß an Sicherheit. Damit sie fehler-
frei funktioniert, ist die Planung und Montage 
durch den Fachbetrieb erforderlich – zu �nden 
beispielsweise unter: www.sicheres-zuhause.info.

Foto: DJD/BHE Bundesverband Sicherheitstechnik

Hausfeeling
Friedrichsdorf

W� . 148 m², 5-Zimmer, 
Bj. 1984, 3 Balkone, zentral

Kaufpreis: 495.000 €
zzgl. 3,57% Käuferprovision inkl. MwSt.

EnBedarfAusw, EnEffKL. E, 
143 kwh/(m2a), Energieträger: Gas

VON POLL IMMOBILIEN
Am Europakreisel - Bad Homburg

     06172 -  680 980
     bad.homburg@von-poll.com

Kontaktieren Sie uns:

✉
☎ 

 I M M O B I L I E N M A R K T

Wir suchen im
Gebiet Oberursel eine 
200-250 m² zentral ge-
legene Mietfl äche mit 
Parkplätzen in der Nähe, 
zur Gründung einer Arzt-
praxis. 
Anfrage nur von privat, 
keine Makler.
Kontakt: 0175-5447291

Komple�  sanierte Stadtvilla mit 
großem Grundstück 

in Bad Vilbeler Toplage!
7 Zimmer, 2 Bäder + Gäste-WC,
Sonnenterrasse + Garten, EBK,

Doppelgarage + 2 PKW-Stellplätze,
ca. 200 m2 Wfl ., ca 560 m2 GS

KP € 1.330.000,-
E-Verbrauchsausweis:

C: 86,4 kWh/(m2*a), Gasheizung (2007)

Runow & von Jesche Estagte Agents GbR
Tel. 06172/59 39 581

www.runowvonjesche.de

RJ
Repräsenta� ves Traumhaus 

in direkter Feldrandlage 
in Friedrichsdorf!

7 Zimmer, 3 Bäder + Gäste-WC, 
Sonnenterrasse + Garten, EBK, 

Doppelgarage + 2 PKW-Stellplätze, 
ca. 212 m² Wfl ., ca. 669 m² GS

KP € 1.490.000,-
E-Verbrauchsausweis:

A+: 19 kWh/(m²·a), Wärmepumpe (2011)

Runow & von Jesche Estagte Agents GbR
Tel. 06172/59 39 581

www.runowvonjesche.de

RJ
Modern ausgesta� etes REH mit 

großem Garten in Oberursel!
5 Zimmer, 1 Bad + Gäste-WC, 

Sonnenterrasse + Garten, EBK, 
Kernsaniert in 2006, 

1 PKW-Stellplatz, 
ca. 115 m² Wfl ., ca. 331 m² GS

KP € 769.500,-
E-Bedarfsausweis:

G: 201,5 kWh/(m²·a), Gasheizung (2006)

Runow & von Jesche Estagte Agents GbR
Tel. 06172/59 39 581

www.runowvonjesche.de

RJ

Königstein-Schneidh. attraktives EFH, 
kinder- und familienfr. freistehend in 
top ruh. Lage, ca. 519 m2 S-W Grdst., ca. 
270 m2 Wfl. inkl. ELW, 6 x Sz, 4 x Tgl.-
Bäder,  Wi-Gart., Fußbdhzg., hochw. EBK, 
diverse Einbauten, Doppel-Gar. + Stpl. 
fußl. zur Infrastruktur, E-endverbrauch 
140 kWh (m2a)/E, frei, KP € 1.03 Mio.
Anna Hoffmann Immob 0170 9088895

Attraktive Eigentumswohnung
Oberursel-Weißkirchen, 3 Zi.-Whg. im 
1. OG, Wfl. ca. 83 m², Tgl.-Bad m. Wa. u. 
Du., G-WC, Balkon, Kel., Gar., Bj ca. 1989, 
vollst. renoviert, Gas-ZH., EAW in Vorberei-
tung, sofort bezugsfrei. KP 349.000,- €

SGI Immobilien
Tel. 069 24182960 / info@sgi-immobilien.de

www.sgi-immobilien.de

Bezugsfertig:
2-Zi-Neubau Whg. in Frdf,

60 m² - barrierefrei, 
Frd-Köppern, Wiener Str. 28

TglBad, Aufzug, Wärmepumpe,
BA: Strom, A+, 26 kwh/(m²*a). Kfz-
Stellpltz. Verkauf direkt vom Bau-

träger, ohne Makler

H&B Wohnbau GmbH
Tel. 0170 220 170 2

Die Sprache ist 
unsere zweite Luft.

Peter von Matt

Wer’s wissen will, 
liest uns.

Chinesisch als
Fremdsprache
Bad Homburg (hw). Der Verein zur Förde-
rung der Freundschaft zwischen Bad Hom-
burg und Lijiang lädt für Freitag, 17. Novem-
ber, um 19 Uhr zum Vortrag „Ganz einfach 
Chinesisch!(?) – Einblicke in eine faszinie-
rende Sprache und Schrift“ ein. Referent ist 
Dr. Meiling Jin von der Goethe-Universität 
Frankfurt. Die chinesische Sprache und 
Schrift haben schon seit Jahrhunderten die 
Neugier von Menschen aus Europa geweckt. 
Ist Chinesisch als Fremdsprache überhaupt 
erlernbar? Diese Frage ist in der Realität 
längst beantwortet: Natürlich können auch 
Menschen hierzulande die Sprache der größ-
ten Sprachgemeinschaft der Welt erlernen. Im 
Vortrag gibt Referentin Dr. Meiling Jin Ein-
blicke in die Herausforderungen des Einstiegs 
in ihre Muttersprache für Lernende in 
Deutschland. Der Vortrag �ndet im Veranstal-
tungsraum Gaststätte „Zum grünen Baum“, 
Urseler Straße 22, statt. 

Weihnachtslieder
mehrstimmig singen
Bad Homburg (hw). Bekannte und unbe-
kannte Weihnachtslieder mehrstimmig sin-
gen, dazu lädt der evangelische Kirchenchor 
unter Leitung von Bianca Müller ein. Für die 
musikbegeisterten Erwachsenenen gibt es die 
Möglichkeit, auf Zeit im Chor mitzusingen. 
Die fünf Proben beginnen am Donnerstag, 16. 
November, und �nden dann immer donners-
tags von 19.30 bis 21 Uhr im Gemeindesaal 
Ober-Eschbacher Straße 76. Sie enden mit 
dem Weihnachtssingen am 17. Dezember um 
17 Uhr. Für diejenigen, die aus zeitlichen 
Gründen nicht jede Woche im Chor singen 
können, jedoch dennoch die Freude am Sin-
gen teilen, bietet die evangelische Gemeinde 
Ober-Eschbach/Ober-Erlenbach damit eine 
�exible Lösung an. 

Weihnachts-Workshops
Bad Homburg (hw). Die Kinderkunstschule, 
Rind’sche Stiftstraße 7, bietet Weihnachts-
workshops an. Am 17. November von 17 bis 
19 Uhr werden Weihnachtssterne aus Pappe, 
Holz und Draht gebastelt. Kosten inklusive 
Material: 38 Euro. Am 18. November von 10 
bis 12 Uhr können Winterlandschaften auf 
Leinwand gemalt werden. Das Angebot rich-
tet sich an Kinder ab acht Jahren. Kosten: 38 
Euro inklusive Material. Am 24. November 
von 17 bis 19 Uhr gibt es eine offene Weih-
nachtswerkstatt. Die Teilnahme kostet 38 
Euro mit Material. Am 25. November von 10 
bis 13 Uhr steht Hinterglasmalerei mit weih-
nachtlichen Motiven für Kinder ab neun Jah-
ren im Programm. Kosten: 56 Euro inklusive 
Material. „Es weihnachtet im Schuhkarton“ 
heißt es am 2. Dezember von 11 bis 13 Uhr 
für Kinder ab fünf Jahren. Kosten: 38 Euro. 
Renaissanceengel nach Fra Angelico werden 
am 15. Dezember von 17 bis 19 Uhr gemalt 
(ab zehn Jahren). Kosten: 38 Euro. Um Engel 
geht es auch am 16. Dezember von 10 bis 12 
Uhr. Willkommen sind Kinder ab sechs Jah-
ren. Kosten: 38 Euro. Anmeldungen per E-
Mail an fantasie@kinderkunstschule-hg.de 
oder unter Telefon 06172-942390. 

Stunde der
Kirchenmusik
Bad Homburg (hw). In der Novemberausga-
be der Stunde der Kirchenmusik in St. Marien 
singen die „LaCappella“-Vokalensembles am 
Sonntag, 19. November, um 17 Uhr unter der 
Leitung von Veronika Bauer und Anna Stumpf 
Werke von Mendelssohn Bartholdy, Gjeilo 
und Bardos. Der junge Organist und „Jugend 
musiziert“-Preisträger David Nebel begleitet 
nicht nur die Ensembles an der Orgel, sondern 
spielt auch Solowerke der Komponisten 
Boëllmann und Bédard. Der Eintritt zu dieser 
Veranstaltung ist frei. Spenden werden für die 
Kirchenmusik in St. Marien verwendet.

Premiere für das Lichterfest

Rund 100 Gäste machten das erste Lichterfest der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Bad 
Homburg (EFG) am Reformationstag zu einem vollen Erfolg. Bei der als Alternative zu Hal-
loween ins Leben gerufenen Veranstaltung waren die Familien der KiGo-Kinder, ukrainische 
Familien aus dem Willkommens-Café der Gemeinde sowie zahlreiche Familien mit dabei. Auf 
die Begrüßung folgte eine Andacht von Pastor Harald Kufner. Gemeinsam wurde anschließend 
das Lied „Raus aus der Finsternis“ gesungen. Ausgestattet mit Laternen und Leuchtstäben ging 
es für die Kinder und ihre Familien dann quer durch die Stadt. Währenddessen trafen die Hel-
fer letzte Vorbereitungen für das Lagerfeuer und die Spielstationen. Im dunklen Gemeindegar-
ten erstrahlten zahlreiche Lichterketten, während die Kinder Spaß auf dem Spielplatz, beim 
Basteln und in den KiGo-Räumen hatten. Hier bot sich eine gute Gelegenheit, um mit neuen 
Familien ins Gespräch zu kommen. Und so war es ein Abend, der von großer Dankbarkeit 
geprägt war – für die vielen Gäste, die guten Gespräche und das trockene Wetter. Foto: EFG

„Engelsge�üster“ im Oberhof
Bad Homburg (hw). Der festliche Beginn der 
Weihnachtssaison steht bevor, und auf dem 
Oberhof in Ober-Erlenbach lädt das „Engels-
ge�üster“ alle ein, die besinnliche Stimmung 
des 1. Advents zu zelebrieren. Am Sonntag, 3. 
Dezember, von 14.30 bis 19 Uhr verwandelt 
sich der Oberhof in ein Winterwunderland, 
während weihnachtliche Klänge die Luft er-
füllen. Dieser traditionelle Weihnachtsmarkt 
bietet eine Vielzahl handgemachter Produkte 
und winterlicher Spezialitäten. Die Veranstal-

tung verspricht Überraschungen für Groß und 
Klein. Über 30 Stände präsentieren ihre hand-
gefertigten Waren, darunter Schmuck, Kunst-
handwerk, Textilien und vieles mehr. Die ku-
linarischen Köstlichkeiten reichen von Glüh-
wein bis hin zu hausgemachten Leckereien.
Das „Engelsge�üster“ wird vom Verein „Le-
bensraum Oberhof“ und von „Unser Oberhof“ 
veranstaltet und �ndet in der Burgholzhäuser 
Straße 2 statt. Eintritt frei. Weitere Infos gibt 
es im Internet unter www.unser-oberhof.de. 
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 S T E L L E N M A R K T

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Bad Homburg gesucht,

fl exible Zeiteinteilung!
Tel. 06171 206 2234

U G ÖSU G

Du möchtest dich mit deinen technischen Fähigkeiten aktiv für den Umwelt-
schutz einsetzen? Dann bewirb dich an unserem Standort in Bad Homburg 
vor der Höhe als 

Komm zu ENVEA und leiste aktiv einen Beitrag zum Umweltschutz.

Sende uns dafür deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
(Lebenslauf, Zeugnisse, Verfügbarkeit, Gehaltsvorstellung) an: 

Das sind deine Aufgaben: 

  Du richtest unsere Messsysteme u.a. für Gase, Staub und 
den Volumenstrom ein

  Die Inbetriebnahme und Wartung unserer Systeme beim Kunden vor Ort 
gehören ebenfalls zu deinen Aufgaben

  Unsere produzierten Systeme erhalten von dir eine Abschlusskontrolle 
inkl. der dazugehörigen Prüfberichte

  Du behebst Fehler an defekten Sensoren und Messsystemen und 
bringst sie wieder in Gang

Darauf kannst du dich freuen:

  Du erhältst eine unbefristete Festanstellung in 
einem Unternehmen, das Verantwortung für
unsere Zukunft übernimmt 

  In unserem Unternehmen mit einer familiären Kultur 

  Für deinen Einsatz erhältst du ein attraktives Gehalt, 
selbstverständlich mit Urlaubs- und Weihnachtsgeld 

  Du zeigst vollen Einsatz, deshalb hast du dir 30 Urlaubstage 
verdient und zu verschiedenen Anlässen steht dir Sonderurlaub zu 

  Wir stellen dir einen neutralen Firmenwagen zur Verfügung, 
den du auch privat nutzen kannst

  Du möchtest das Auto auch mal stehen lassen? 
Sehr gut! Dann nutze unser Jobrad Programm

Frisches Obst und kostenlose Getränke sind für uns selbstverständlich 

ENVEA GmbH
z. Hd. Herrn André Hein 
Benzstraße 11 – 61352 Bad Homburg vor der Höhe

Telefon: 07635 827248-46 
E-Mail:  a.hein@envea.global

SERVICETECHNIKER (M/W/D)

Mehr zur Stelle:

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE
zum baldigen Eintritt als 

HOUSEKEEPING MITARBEITER
d/m/w in Vollzeit od. Teilzeit

Auf Wunsch Kost & Logis im Haus möglich.
PARKHOTEL AM TAUNUS

Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200
bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Wir suchen ab sofort

Thekenkraft und

Küchenhilfe (m/w/d) 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung.

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Tourist-Info im

Taunus-Informationszentrum 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt gesucht!
Der touristische Dachverband Taunus Touristik Service sucht ab sofort 
Unterstützung für das Service-Team der Tourist-Info im Taunus-Infor-
mationszentrum (TIZ). Gesucht werden eine Teilzeitkraft für den Ein-
satz von Di.-Fr. und Aushilfen auf Minijob-Basis für den Einsatz an 
Wochenenden und Feiertagen.
Das TIZ bildet als wichtiger Anlaufpunkt eine zentrale Säule in der
Vermarktung der Region. Jährlich verzeichnet das Informationszentrum 
mit angeschlossener Gastronomie knapp 120.000 Besucher.

Tätigkeitsfeld:
•  Unterstützung der Gäste bei der Reiseplanung und -vorbereitung
•  aktive Vermittlung von touristischen Angeboten wie Sehenswürdig-

keiten, Freizeiteinrichtungen, Rad- und Wanderwegen und Unter-
künften

•  Bearbeitung von Kundenanfragen und Versand von Informations-
materialien 

•  Verkauf von Souvenirs, Tickets und Informationsmaterialien

Anforderungspro� l:
•  Sehr gute Kenntnisse über die Region, Verbundenheit mit dem 

Taunus 
•  Af� nität für die Kernthemen Wandern und Radfahren 
•  Motivation, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Selbständigkeit sowie 

dienstleistungsorientiertes Arbeiten
• Freundliches und zuvorkommendes Auftreten 
• Gep� egtes Äußeres und gute Umgangsformen
• Erfahrungen im Umgang mit Kunden sind von Vorteil
• Sicherer Umgang mit Microsoft Of� ce
•  Grundkenntnisse in Englisch sind erforderlich, erweitere Fremd-

sprachenkenntnisse sind wünschenswert

Arbeitszeiten:
Teilzeit: Der Diensteinsatz erfolgt im Zweier-Team zu den Öffnungszei-
ten der Tourist-Info von Dienstag bis Freitag (01. Mai bis 31. Oktober: 
10–16 Uhr; 01. November bis 30. April: 10–15 Uhr).
Mini-Job: Der Diensteinsatz erfolgt im Zweier-Team an einzelnen Wo-
chenend- und Feiertagen zu den Öffnungszeiten der Tourist-Info (01. 
Mai bis 31. Oktober: Sa–So 10–18 Uhr; 01. November bis 30. April: 
Sa–So 10–16 Uhr, an Feiertagen ggf. abweichende Öffnungszeiten). 
Pro Monat sind ca. 2-3 Tageseinsätze erforderlich.

Sie haben Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an:

Taunus Touristik Service e.V., 
Taunus-Informationszentrum, 
Hohemarkstraße 192, 61440 Oberursel/Ts. 
Frau Sarah David, Telefon: (0 61 71) 50 78 24; 
E-Mail: s.david@taunus.info

Die SEEDAMM-INDUSTRIEDIENST GmbH in Bad Homburg bietet 

eine Service-Fachkraft (m/w/d) in Vollzeit

einen Haustechniker (m/w/d) in Vollzeit

Wir bieten unseren rund 600 Bewohnerinnen und Bewohnern seit 
über 50 Jahren ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grund-
lage der Solidargedanke unserer gemeinnützigen Genossenschaft 
ist. Eine zeitgemäße und außergewöhnliche Rundum-Versorgung er-
möglicht den 500 Bewohnerinnen und Bewohnern der Appartements 
und 114 Bewohnerinnen und Bewohnern im stationären Bereich ein 
Leben in größtmöglicher Selbstständigkeit. Mehr als 300 engagierte 
Mitarbeitende sowie ein umfangreiches Serviceangebot kennzeich-
nen den hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stifts.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum baldigen Eintritt

Haustechniker (m/w/d)
mit Schwerpunkt Elektro / Sanitär /

Heizung / Lüftung
in Voll- oder Teilzeit

Wir bieten Ihnen:
• eine attraktive leistungsgerechte Vergütungsstruktur

sowie 29 Tage Urlaub pro Kalenderjahr
• umfangreiche Zusatzleistungen, wie bspw. ein 13. Monatsgehalt, 

eine leistungsorientierte Jahresprämie, betriebliche Altersvor-
sorge mit 2/3 Arbeitgeberbeteiligung, Urlaubsgeld, JobRad, 
Fitnessangebote etc. 

• eine ausführliche Einarbeitung und Mitarbeit in einem
motivierten und engagierten Team

• einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz in einem
niveauvollen Umfeld

• ein hervorragendes Betriebsklima 
• Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible

Arbeitszeitgestaltung
• individuelle interne und externe Fort- und

Weiterbildungsmöglichkeiten

Ihre Aufgaben:
• Tätigkeiten im Rahmen der Haus- und Gebäudetechnik
• Durchführung planmäßiger Wartungsarbeiten
• Sanitär / Heizung / Lüftung - Inbetriebnahmen und Reparatur 

bzw. Erneuerung der Anlagenteile
• Gewerkübergreifende Arbeiten
• Regeltechnik (GLT)
• Bereitschafts- und Wochenenddienste
• haustechnische Begleitung von Veranstaltungen sowie

Hausmeister-Tätigkeiten

Sie bringen mit:
• eine abgeschlossene Ausbildung im Gewerk Sanitär / Heizung- 

Lüftungsbau und/oder im Elektro-Handwerk
(Gesellenbrief erforderlich)

• Führerschein Klasse B
• Freundlichkeit und Souveränität im Umgang mit unseren

Bewohnenden
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Bereitschaft zur fachlichen Weiterentwicklung
• gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten sich gerne bei 
uns einbringen? Dann bewerben Sie sich jetzt und senden uns Ihre
Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung per Mail.

Altkönig-Stift eG – Personalabteilung 
Frau Claudia Heinrich, E-Mail: karriere@altkoenig-stift.de  

www.altkoenig-stift.de – Tel. 06173/311010

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerbende werden bei gleicher 

Eignung, Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Das Altkönig-Stift bietet seinen rund 640 Bewohnern seit über 45 Jahren 
ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grundlage der Solidargedanke 
unserer Genossenschaft ist. Eine zeitgemäße und vielseitige Angebotspal-
ette ermöglicht unseren Bewohnerinnen und Bewohnern ein Leben in 
größtmöglicher Selbstständigkeit. Über 320 engagierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie ein lückenloses Serviceangebot kennzeichnen den 
hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes. 

Für unseren Bewohner-Speisesaal suchen wir sowohl für die Mittagss-
chicht (Montag bis Sonntag von 11.00 Uhr bis 14.45 Uhr) als auch für die 
Frühschicht (Montag bis Sonntag 6.45 Uhr bis 14.15 Uhr und 08.00 Uhr bis 
14.45 Uhr) in Teilzeitbeschäftigung bei einer 6-Tage-Woche zum baldigen 
Eintritt erfahrene

Servicemitarbeiter (m/w/d)

Ferner suchen wir zur Unterstützung unserer hausinternen Wäscherei 
sowohl wochentags, als auch an den Wochenenden flexibel einsetzbare

hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit von 6.45 Uhr bis 14.15, 08.00 bis 14.45 Uhr respektive von 9.00 
Uhr bis 13.15 Uhr zum sofortigen Eintritt.

Wir setzen voraus:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung, idealerweise im Hotel- und 

Gaststättengewerbe
• ein freundliches, sicheres und loyales Auftreten
• Teamfähigkeit
• Flexibilität und Zuverlässigkeit

Bei uns erwartet Sie:
• ein sicherer Arbeitsplatz
• eine leistungsgerechte Vergütung
• umfangreiche Sozialleistungen (13. Gehalt, leistungsorientierte 

Jahresprämie, Urlaubsgeld, Angebote der Gesundheitsprävention)
• eine ausführliche Einarbeitung
• ein motiviertes, engagiertes Team
• ein gutes Betriebsklima in gepflegter Atmosphäre
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Wenn Sie sich gerne umfassend einbringen möchten, dann richten Sie
bitte Ihre aussagefähigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen an die

Altkönig-Stift eG – Personalabteilung 
Feldbergstraße 13-15, 61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 310, karriere@altkoenig-stift.de
www.altkoenig-stift.de 

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Sabine Seeger (Hauswirtschaftsleitung) 
gerne jederzeit zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Altkönig-Stift
…DER Ort, der Leben und Arbeit verbindet

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unseren 
Standort in Bad Homburg und Umgebung ab sofort eine/n

Kfz-Sachverständige/n (m/w/d)

DEINE AUFGABEN

DEIN PROFIL

Dienstwagen 

m.scheuren@dittmann.info

 www.dittmann.info

www.taunus-nachrichten.de

Suchen Sie 
eine/n
Mitarbeiter/in?

Anzeigen-Hotline
( 0 61 71 ) 6 28 80
Wir beraten Sie gerne.
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Bio. Teppich-Hand-Wäsche
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

11.01.2024, 20:00 Uhr, Bad Homburg - Kurtheater. Tickets ab 39,90 €. 
Der VVK hat an allen bekannten VVK-Stellen, z.B. über www.eventim.de

oder www.adticket.de. begonnen. Hotline: 0180 / 60 50 400

ITALIAN FASHION
Emporio Armani

D. Exterior (Made in Italy)
Exklusive Mode 

für Damen
Louisenstr. 64 

61348 Bad Homburg
Tel. 06172/5938337
Tel. 0172/6956140

Tickets: Tel. 069-30 40 400 www.frankfurt-ticket.de

SONNTAG,
21. JANUAR 2024
BAD HOMBURG
KURTHEATER
18 Uhr
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LUNA Y SOL
TAPASBAR
Tel: 06172 - 17 16 17

Louisenstr. 114 • 61348 Bad Homburg • Tel. 06172 - 17 16 17
tapas@luna-y-sol.de • www.facebook.de/lunatapas

Buchen Sie jetzt Ihre Weihnachtsfeier (2-120 Personen)
✮ Weihnachtliche Tapasmenüs & Buffets & Caterings ✮

✮ Gänsebraten als Menü oder zur Abholung ✮

Alle Infos unter luna-y-sol.de

Auktion am 2. 12. ab 15 Uhr
Schmuck, Juwelen, Uhren

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171-2790467
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

KORREKTURABZUG

Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
46 16.11.2023 x x x x x    LS

25/1

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

Galanacht der Tenöre
Alte Oper Frankfurt
26.11.2023, 18.00 Uhr 46,05-86,05 €
STEFANIE HEINZMANN 
& MIKIS TAKEOVER ENSEMBLE
Alte Oper Frankfurt
02.12.2023, 20.00 Uhr  ab 42,00 €
DISNEY IN CONCERT
THE SOUND OF MAGIC
Alte Oper Frankfurt
06.12.2023, 18.00 Uhr  ab 57,40 €
WINTERLICHTER
Palmengarten Frankfurt
09.12. – 14.01.2024 ab 10,00€
BAMBERGER SYMPHONIKER
Werke von Francesconi und Beethoven
Alte Oper Frankfurt
17.12.2023, 19.00 Uhr  ab 29,00 €
KU'DAMM 56 – DAS MUSICAL
Das mitreißende Musical nach der ZDF-Erfolgsserie
Alte Oper Frankfurt
20.12.2023 – 07.01.2024,
14.30 Uhr & 19.30 Uhr, ab 67,40 €
STOMP
Der wild wummernde Spaß kommt zurück!
Alte Oper Frankfurt
09.01. – 13.01.2024, 19.30 Uhr, ab 37,40 €
HOLIDAY ON ICE – NO LIMITS
Festhalle Frankfurt
10.01.2024 – 14.01.2024,
div. Termine  ab 33,00 €
1822-NEUJAHRSKONZERT
Junge Deutsche Philharmonie
Alte Oper Frankfurt
14.01.2024, 18.00 Uhr  ab 35,00 €
Academy of St Martin in the Fields
ADAM FISCHER, Leitung; 
BEATRICE RANA, Klavier
Alte Oper Frankfurt
15.01.2024, 20.00 Uhr  ab 36,80 €
SHADOWLAND - Das Original
Das magische Schattentheater
Alte Oper Frankfurt
16.01.2024, 19.30 Uhr  ab 67,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Bleu-Blanc-Blues
Konzert mit Phillipe Huguett
Alte Wache Oberstedten
24.11.2023, 20.00 Uhr  19,70 €
Biber Hermann Jazz & More
Kulturcafé Windrose
25.11.2023, 19.00 Uhr  22,00 €
Gute alte Weihnachtszeit
Erzähler Michael Quast – Piano Angela 
Schmidt – Bariton Gero Bachon
Oberursel, Christuskirche
03.12.2023, 16.00 Uhr 25,00 €
„Falsche Schlange“ 
Stadttheater Oberursel
Stadthalle Oberursel
05.12.2023, 20.00 Uhr, ab 16,00 €
Höhner Weihnacht 2023
Stadthalle Oberursel
07.12.2023, 19.30  ab 49.90 €
Neujahrskonzert 2024
Stadthalle Oberursel
07.01.2024, 11.00 Uhr ab 35,00 €
Stella
Stadttheater Oberursel
05.02.2024, 20.00 Uhr  ab 16,00 €

Schtonk!
Stadttheater Oberursel
04.03.2024, 20.00 Uhr  ab 16,00 €

Amadeus 
Stadttheater Oberursel
26.04.2024, 20.00 Uhr ab 16,00€

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Da-Da-Da-Der Märchenprinz
Hit-Revue der 80er
Kurhaus Bad Homburg Äppelwoi-Theater
16.09-25.11.2023 immer samstags 20.00 Uhr  22,50 €
Angelika Milster – Milster singt Musical
Kurtheater Bad Homburg
18.11.2023, 20.00 Uhr ab 42,75 €

Eva Mattes & Etta Scollo
14. Bad Homburger Poesie & Literatur Festival 2023
Steigenberger Hotel – Festsaal
19.11.2023, 17.00 Uhr  ab 58,85 €

Alfons – Wo kommen wir her? 
Wo gehen wir hin? Und gibt es dort genug Parkplätze
Kurtheater Bad Homburg
21.11.2023, 20.00 Uhr ab 28,90 €

3 Haselnüsse für Aschenbrödel
Das zauberhafte Weihnachtsmärchen für die 
ganze Familie!
Kurtheater Bad Homburg
24.11.2023, 17.30 Uhr, ab 24,00 €

The Tribute Show 
ABBA today
Kurtheater Bad Homburg
25.11.2023, 20.00 Uhr  ab 47,90 €
Die Schneekönigin –
Das Familienmusical
Kurtheater Bad Homburg
29.11.23, 16.00 ab 30,15 €

Adventskonzert – Chor tri¥t Jazz
Schlosskirche im Landgrafenschloss
03.12.2023, 17.00 Uhr 12,00-25,00 €

Bodo Wartke 
König Ödipus
Kurtheater Bad Homburg
05.12.2023, 20.00 Uhr ab 35,90 €
Weihnachten mit Astrid-Lindgren-
Geschichten und Weihnachtsliedern aus 
Skandinavien
Kurtheater Bad Homburg
08.12.23, 20.00  ab 35,00 €

Weihnachtskonzert
Schlosskirche im Landgrafenschloss
08.12.2023, 19.30 Uhr ab 22,00€

Tarzan - das Musical 
Das Highlight für die ganze Familie!
Kurtheater Bad Homburg
09.12.2023, 15.00 Uhr ab 25,00

Intern. New Orleans Quintet
Schlosskirche im Landgrafenschloss
10.12.2023, 18.00 Uhr 15,00€

75 Jahre Johann-Strauß-Operette-Wien
Die große Jubiläumsgala mit beliebten 
Klassikern
Kurtheater Bad Homburg
30.12.23, 19.30 Uhr  ab 59,80 €

Filmmusik in Concert
Silvesterkonzert
Kurtheater Bad Homburg
31.12.23, 19.00 Uhr  ab 35,00 €

RHYTHM OF THE DANCE 
25 Jahre - Jubiläumstournee
Kurtheater Bad Homburg
11.01.2024, 20.00 Uhr ab 45,90 

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö�nungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der
21.11.23
Kurtheater

BODO WARTKE
König Ödipus

05.12.23
Kurtheater

„Wechselspiel“ stellt vieles infrage

Vom 18. November bis zum 17. Dezember ist im Bad Homburger Kulturzentrum Englische Kir-
che, Ferdinandsplatz, die Ausstellung „Wechselspiel“ mit Werken von Henrike Klopf�eisch  zu 
sehen. Die Arbeitsweise von Henrike Klopf�eisch war schon immer ein Prozess von Erleben über 
Erinnern zum Gestalten. Durch die vielen dramatischen Ereignisse der vergangenen Jahre wurde 
dieser Prozess stark beein�usst und ließ die Frage aufkommen, ob Kunst herzustellen helfen kann 
bei der Verarbeitung des Erlebten. In ihrem Projekt „Wechselspiel“ hat Henrike Klopf�eisch ihre 
ursprüngliche Sichtweise auf Werk und Weltgeschehen infrage gestellt und mit Hilfe von Kom-
plementärfarben eine andere Seite des gleichen Bildthemas gestaltet. Ihre Arbeitsmittel waren 
dabei zunächst Acrylfarbe, Siebdruck, Aquarell und Scherenschnitt, im zweiten Schritt dann die 
am Computer hergestellte Inversion der fotogra�erten Originale. Die Vernissage �ndet am Frei-
tag, 17. November, um 19 Uhr statt. Geöffnet ist die Ausstellung eine Stunde vor Beginn der 
Veranstaltungen sowie samstags und sonntags von 11 bis 14 Uhr. Eintritt frei. Foto: privat

Urologische Tumorbehandlung
Hochtaunus (how). „Die operativen Möglich-
keiten der Krebsbehandlung in der Urologie an 
den Hochtaunus-Kliniken“ stehen am Donners-
tag, 23. November, im Mittelpunkt des nächsten 
Klinikforums in den Hochtaunus-Kliniken. Pri-
vatdozent Dr. med. Jon Jones, Chefarzt der 
Urologie, wird erläutern, wie Operationen mit 
dem hochmodernen Da Vinci Xi System ablau-
fen. Mit dieser modernsten Operationsmethode 
können bei hervorragender 3D-Sicht auch 
feinste anatomische Strukturen dargestellt und 

geschont werden. Für die Patienten bedeutet 
dies weniger Schmerzen, schnellere Genesung 
und einen kürzeren Aufenthalt im Kranken-
haus. Beginn des Forums ist um 18 Uhr im Fo-
yer der Hochtaunus-Kliniken Bad Homburg, 
Zeppelinstraße 20. Die Veranstaltung ist kosten-
frei. Interessierte werden gebeten, sich per E-
Mail an presse@hochtaunus-kliniken.de anzu-
melden. Bitte Namen und Rufnummer nennen. 
Eine  Anmeldung ist wochentags von 12 bis 16 
Uhr unter 06172-141345 möglich.

Christmas Art
Bad Homburg (hw). In den 
Räumen der Academy of Fine 
Art Germany, Im Atzelnest 3, 
�ndet am Samstag, 25. No-
vember, von 10 bis 15 Uhr der 
Christmas Art Market statt. Die 
Studenten und Lehrer führen 
durch die Räume und laden zu 
Events ein. Es wird live ge-
zeichnet, gemalt und tätowiert. 
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